
nr. 3/2013
27. jahrgang

 



W
el

tw
ei

te
 V

er
b

in
d

u
n

ge
n

 a
u

s 
d

er
 R

eg
io

n
 

Ph
o

en
ix

 C
o

nt
ac

t 
bi

et
et

 im
 B

er
ei

ch
 d

er
 

el
ek

tr
is

ch
en

 V
er

bi
nd

un
gs

te
ch

ni
k 

m
it

 

se
ch

s 
Pr

o
du

kt
lin

ie
n 

ei
n 

in
no

va
ti

ve
s 

Po
rt

fo
lio

 v
o

n 
üb

er
 3

0‘
00

0 
Pr

o
du

kt
en

. 

U
ns

er
 S

o
rt

im
en

t 
re

ic
ht

 v
o

m
 „

Se
ns

o
r 

bi
s 

zu
r 

St
eu

er
un

g“
 u

nd
 v

o
n 

de
r 

kl
as

si
-

sc
he

n 
R

ei
he

nk
le

m
m

e 
üb

er
 s

pr
it

zw
as

se
r-

ge
sc

hü
tz

te
 M

as
ch

in
en

st
ec

ke
r 

bi
s 

hi
n 

zu
 

W
ir

el
es

s 
Et

he
rn

et
.

W
ir

 s
te

h
e

n
 f

ü
r 

w
e

lt
w

e
it

e
 V

e
rb

in
-

d
u

n
ge

n
 u

n
d

 u
n

se
re

 V
e

rb
u

n
d

e
n

h
e

it
 

m
it

 d
e

m
 T

u
rn

ve
re

in
 E

ff
re

ti
ko

n
.

PH
O

EN
IX

 C
O

N
TA

C
T

 A
G

Z
ür

ch
er

st
ra

ss
e 

22
83

17
 T

ag
el

sw
an

ge
n

Te
l. 

05
2 

35
4 

55
 5

5
Fa

x 
05

2 
35

4 
56

 9
9

w
w

w
.p

ho
en

ix
co

nt
ac

t.
ch



G
ES

A
M

T
V

ER
EI

N
 

56

TURNSTUNDENKALENDER 
R
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S 2016 
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Wettbewerb RMS 2016

Willst Du verhindern, dass das Logo der RMS 2016 
so aussieht? 

 
 
 
 
 
 
 

Dann mach einen besseren Vorschlag! 
 

Wir suchen das Logo und das Motto der RMS 2016. 
 

Schicke Deinen Vorschlag (Logo und/oder Motto) bis 
Ende Januar 2014 an 

rms16@tveffretikon.ch 
und gewinne einen attraktiven Preis! 

 
Der beste Vorschlag wird vom OK ausgewählt und 

umgesetzt. 
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GEBURTSTAGE 

 
Der Turnverein gratu-
liert seinen Ehrenmit-
gliedern ganz herzlich 
zum Geburtstag und 
wünscht ihnen viel 
Glück und Gesundheit im neuen Lebensjahr.  

Januar 4 1963 Müller Hanny
  10 1922 Schenkel Mary
          
Februar 3 1964 Tanner Pia
  10 1930 Frei Ernst sen.
  15 1953 Sommer Jörg
  24 1977 Eicher Pascal
          
März 5 1936 Furrer Max
  7 1961 Fuchs Dieter
  16 1947 Schenk Eva
  27 1956 Frei Ernst jun.
          
April 6 1945 Baracchi Max
  9 1968 Jacquat Bruno
  12 1962 Suter Rita
  21 1957 Weiss Esther
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Werbung  
Clientis 

Goldschmiede 
Corrodi 
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Gesamtverein 
Wettbewerb Logo RMS 2016 1 
OK RMS 2016 5 
Abendunterhaltung 2013 6—9 
Sponsoren Abenunterhaltung 28—30 
Veranstaltungskalender 31 
Geburtstage 55 
Turnstundenkalender 56 
 
Aktivriege 
Herren 15—17 
Damen 45, 47 
Volley 49 
 
Frauenriege 
Reise nach Flims 13—14 
 
Männerriege 
75 Jahre Männerriege 19 
Sommerplausch 25 
Abendunterhaltung 27 
Faustball 37 
Pizzaessen 42 
Hans Kipfer 43 
 
Jugendsport / Mädchenriege 
JET 11 
Deutweg 
Turntag / dsE 2 2
 
MuKi—VaKi 
Neue Leitung 33 
 
Veteranen 
Herbstreise 34—35 
 
Skiriege 
Rückblick / Vorschau   38—39 

INHALTSVERZEICHNIS 

3 

21 
2— 3 
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Willkommen
bei der ZKB in
Effretikon.
Willkommen
bei der ZKB in
Effretikon.

Signer-Reisen begleitet Sie ins südliche Afrika 
 

Geführte Kleingruppen-Reisen mit 4x4 Geländefahrzeugen 
durch Namibia und Botswana 

 

.... Afrika ist das Afrika all derer, die es in ihrem Herzen tragen und wie wir 
an Heimweh leiden, wenn sie nicht dort sind. Es ist das Afrika, welches 
stets all diejenigen anziehen wird, die noch zu träumen vermögen..... 

 
Signer-Reisen, Doris u. Peter Signer 

Aeussere Auenstrasse 14, 8303 Bassersdorf 
 

Tel: 043 536 45 95 / www.signer-reisen.ch / info@signer-reisen.ch                             
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Vor knapp drei Jahren haben 
sich die verschiedenen Riegen 
des TVE dafür ausgesprochen, 
anlässlich des Jubiläums „100 
Jahre TVE“ im Jahr 2016 die 
Regionalmeisterschaft (RMS) 
der Turnregion Winterthur 
(WTU) zu organisieren. Inzwi-
schen hat die zweite OK-
Sitzung stattgefunden und alle 
Posten des Kern-OK sind be-
setzt. Folgende Personen ha-
ben sich für diese grosse Auf-
gabe zur Verfügung gestellt:

OK-Präsident Dieter Fuchs
  
Sekretariat Rita Suter  
Personal Pia Tanner  
Festwirtschaft Peter Morf 
Bau Bruno Jacquat
Medien/
Sponsoring Sandro Peter  
Finanzen Marc Bachofner
Turnkomitee Desirée Keusch
Unterhaltung Susanne Weiss

Die Regionenleitung des WTU 
hat unserem Wunsch entspro-
chen und so finden die RMS 
2016 vom 

3. – 5. Juni 2016
auf der Schulanlage und im 
Sportzentrum Eselriet statt. 
Bitte notiert euch dieses Datum 
bereits heute in eurem langfris-
tigen Kalender. Wir werden 
unzählige Helferinnen und Hel-
fer benötigen – von den Kleins-
ten bis zu den Grössten/
Ältesten. 

Im Infoblatt und auf der Home-
page wird das OK in Zukunft 
über den Stand der Planung 
bzw. Arbeiten berichten.

Das OK setzt alles daran, dass 
die RMS 2016 ein voller Erfolg 
wird - packen wir es gemein-
sam an.

Der OK-Präsident
Dieter Fuchs
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WORT DES PRÄSIDENTEN 

TVE Papiersammlung
Am Samstag, 5. Oktober 2013 
trafen sich um 07:50 Uhr 18 
Helferinnen und Helfer im 
Werkhof der Gemeinde für die 
jährliche Papiersammlung. Die-
ses Jahr wurde die Sammlung 
zum ersten Mal von der Skirie-
ge und der Aktivriege zusam-
men durchgeführt. Mit dem 
Wetter hatten wir im grossen 
Ganzen Glück. Es hat zwar ab 
und zu ein wenig geregnet, es 
hätte aber durchaus schlimmer 
sein können. 
An dieser Stelle möchte ich 
mich bei allen Helferinnen und 
Helfern recht herzlich bedan-
ken und natürlich auch an 
René Suter einen grossen 
Dank für die gute Organisation 
der Papiersammlung. 
Ohne die Fahrzeuge unserer 
Gemeinde und der Firma 
PePa Bau GmbH könnten 
wir die Papiersammlung gar 
nicht durchführen. Vielen 
Dank. 
Abendunterhaltung 2013
Die tolle Abendunterhaltung 
vom 1./ 2. Nov. gehört auch 
schon wieder der Vergan-
genheit an. Das OK hat aus-
gezeichnete Arbeit geleistet.
An dieser Stelle  möchte ich 
mich recht herzlich beim ge-
samten OK der Abendunterhal-
tung bedanken.

Ohne ein gut funktionierendes 
OK wäre eine Abendunterhal-
tung gar nicht möglich.
OK-Präsidentin: Susanne Weiss
Vice-Präsidentin: Moni Fuchs
Programm: Claudia Eicher mit
   Moni Fuchs
  Desirée Keusch
     Marc Hediger
  Sandro Peter
Werbung/Medien: Sandro Peter
Kasse: Nicole Keller
Wirtschaft: Rahel Tanner
  Pia Tanner
Personal: Sven Bachofner
Bau: Michi Fuchs
Dekoration: Regula Fuchs
Tombola: Sonja Frei
Weinstube: Marianne Züger
  Regula Keusch
Bar: Nicole Frattini
Küche: Manuela Schmid
Onlineanmeldung: Marc Bachofner

Bild: Orgetorix Kuhn

Meiner Meinung nach hat ein-
fach alles gestimmt. Das erst 
Feedback bekam ich am Frei-
tagabend schon beim Anste-
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SCHRÄGER VOGEL SORGT FÜR GUTE UNTERHALTUNG 

Eigentlich war es für den Turn-
verein ein Glücksfall, dass Go-
bli nicht der Geschickteste ist 
auf dem Velo. So durften alle 
Riegen den kleinkarierten Vo-
gelmenschen kennenlernen. 
Und mit ihnen Hunderte von 
Besuchern. Das Casino Watt 
war an den Abendvorstellun-
gen zweimal rappelvoll und 
auch die Nachmittagsvorstel-
lung am Samstag war gut be-
sucht. Die Abendunterhaltung 
war ein voller Erfolg. Zwar hät-
ten nach der Hauptprobe viele 
nicht gedacht, dass das Pro-
gramm so reibungslos über die 
Bühne geht. Und auch, als am 
Freitag pünktlich zum Pro-
grammbeginn die ganze Tech-
nik keinen Wank mehr ge-
macht hat, drohte die Anspan-
nung bei vielen in blanke Panik 
umzukippen. Doch was lange 
währt, wird endlich gut. Und so 
legten die Turner, Schauspie-
ler, Helfer und Techniker eine 
tolle Show auf die 
Bühne, die sich 
sehen lassen konn-
te. Das Publikum 
verfolgte gespannt 
die Vorführungen 
und litt mit dem 
armen Gobli mit – 
oder lachte ihn 
auch aus. Scha-

denfreude ist bekanntlich ja die 
schönste Freude. Die vielen 
positiven Rückmeldungen der 
Zuschauer lassen erahnen, 
dass die Abendunterhaltung 
2013 ein voller Erfolg war. 
Aber nicht nur die Aufführung 
selbst, sondern auch das Rah-
menprogramm fand grosse 
Zustimmung. Mit der Festwirt-
schaft, dem Wiistübli und der 
Bar waren dem kulinarischen 
Vergnügen (fast) keine Gren-
zen gesetzt und mit den attrak-
tiven Wettbewerben konnten 
alle ihr Glück herausfordern. 
Sogar die Nieten. Ausser Gobli 
vielleicht – aber bei dem ist 
wohl Hopfen und Malz verlo-
ren. Dass die Abendunterhal-
tung so toll lief, ist dem uner-
müdlichen Einsatz aller Betei-
ligten zu verdanken. An dieser 
Stelle nochmals ein ganz gros-
ses DANKESCHÖN!
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hen. Das Online Anmeldetool 
sei sehr gut. 
Was dann der Inhalt des Pro-
gramms angeht, wurden wir 
alle mehr als überrascht. Die 
hohe Leistung aller Riegen 
war sensationell. Von den 
Kleinsten bis zu den Ältesten 
haben alle ihr Bestes, Lustigs-
tes, Originellstes und, und ... 
gegeben. 
Und wie gut alle einander un-
terstützen konnte am Sams-
tagabend live miterlebt wer-
den. Um 17.15 Uhr haben die 
letzten Gäste der Nachmit-
tagsvorstellung das Casino 
Watt verlassen. Dann flog ein 
Schwarm fleissiger Helfer aus 
und bevor man sich  versah, 
war um 17.45 Uhr die ganze 
Halle neu dekoriert, aufge-
tischt, geputzt und gelüftet. 
Für über 300! Gäste. Es war 
einfach toll. 
Es macht mich stolz Präsident 
eines so gut funktionierenden 
Vereins, wo alle einander hel-
fen, zu sein. Herzlichen Dank 
euch allen!

Bild: Orgetorix Kuhn

Allen Mitgliedern des TVE sei 
an dieser Stelle herzlich ge-
dankt für euren Einsatz übers 
ganze Jahr. Nur dank euch al-
len können wir auf ein erfolg-
reiches 2013 zurückblicken 
und nur mit und durch euch 
kann unser Verein überhaupt 
bestehen. 

Speziell möchte ich mich bei 
Daniela Meier für die grosse 
Arbeit bedanken, die sie als 
Redaktionsleiterin des Infoblat-
tes hat. Wir Schreiberlinge ma-
chen ihr vor allem das Leben 
mit unseren verspäteten Text-
abgaben schwer. 

Einen grossen Dank geht auch 
an alle unsere Inserenten vom 
Infoblatt, Sponsoren und Gön-
ner. Berücksichtigt doch bitte 
bei euren Einkäufen auch un-
sere Inserenten, Sponsoren 
und Gönner. Ihr dürft euch 
auch mal beim nächsten Ein-
kauf im Namen des TVE be-
danken. Heute ist es nicht 
mehr so selbstverständlich, 
dass die Vereine von den Fir-

men und Einkaufsläden un-
terstützt werden.

Ich wünsche an dieser Stelle 
allen Turnerinnen und Tur-
nern des TVE und ihren Fa-
milienangehörigen schöne 
Festtage und einen guten 
Rutsch ins 2014.

Erwin Morf 
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IMPRESSION AUS 
„GOBLI IM TURNVER-
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Die Reise der Volleyballer führ-
te diesmal in den Raum Bo-
densee. Unsere Mitspielerin 
Judith kommt aus Konstanz 
und so lag es nahe, dass wir 
uns für diese Region als Reise-
ziel entschieden. Traditioneller-
weise benutzten wir die Gele-
genheit, uns vor Ort mit örtli-
chen Volleyballspielern zu 
messen. So kam es dann zu 
einem Länderspiel zwischen  
Deutschland und der Schweiz. 
Kaum waren die ersten Ballbe-
rührungen erfolgt, war schnell 
klar, welches Team die Nr. 1 
auf dem Platz war. Die deut-
schen Damen spielten ein ge-
pflegtes Volleyball von A-Z. Es 
war eine Freude, ihnen zuzu-
schauen und mitzuspielen. 
Den ersten 
Abend verbrach-
ten wir in einem 
währschaften 
Konstanzer Res-
taurant, wo wir 
nochmals unse-
re Resultate be-
sprachen. Am 
Samstag-Mor-
gen stand dann 
die Stadtbesich-
tigung auf dem 
Programm. Lei-
der waren die  
Gruppen der-
massen gross 
zusammenge-
stellt, dass man 

den Ausführungen nur schwer-
lich folgen konnte. Mehr Bewe-
gung gab es am nachmittag. 
Wir waren gut ausgerüstet im 
Mariental unterwegs. Am Bo-
densee da isst man Fische. 
Diesem Spruch taten wir am 
Abend genüge und speisten 
vorzüglich auf der Insel Rei-
chenau. Am Sonntag nahmen 
wir es dann sehr gemütlich. 
Die Schiffsfähre brachte uns 
(ohne Autos) nach Meersburg, 
wo wir das Städtchen besich-
tigten, bevor es gegen Abend 
wieder nach Hause ging. 
Herzlichen Dank der Organisa-
torin für diesen unvergessli-
chen Ausflug.  Ernst Frei 

DEUTSCHLAND – SCHWEIZ IM VOLLEYBALL 
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EINDRÜCKE DES PRÄSIDENTEN 

sche.
Bei den Vereinswettkämpfen 
ist die Aktivriege das erste Mal 
in der prestigeträchtigen  1. 
Stärkeklasse gestartet. Um 
dies zu ermöglichen, sind die 
Damen und die Herren das 
erste Mal gemeinsam gestar-
tet. 
Die Turnerinnen der Aktiven 
starteten zusätzlich noch im 
einteiligen Wettkampf am 
Schulstufen-Barren. Die Turne-
rinnen erhielten für die ausge-
zeichnete, souverän vorgeführ-
te Übung die gute Note 9.28. 
Diese reichte für den sehr gu-
ten 8. Schlussrang von 78 Ver-
einen. Die Frauenriege startete 
im 3-teiligen Vereinswettkampf 
in der 4. Stärkeklasse. Sie er-
reichte dabei den guten 90. 
Rang. 
Wir gratulieren allen Teilneh-
menden und Riegen zu den 
ausgezeichneten Leistungen 
am ETF 2013.
75 Jahre MR Effretikon
Am 30. Juni feierte die Män-
nerriege in der Tabakschür in 
Bisikon ihr 75. Jubiläum. Der 
TVE, die Aktivriege, Frauenrie-
ge, Skiriege und die Jugend-
sportriege bedanken sich bei 
der Männerriege für die schöne 
und tolle Feier. Es war ein 
wirklich gelungenes Fest. Vie-
len Dank.

RMS 2013 in Marthalen
Die Aktivriege, Frauenriege 
und die Männerriege des Turn-
verein Effretikon, nahmen an 
der RMS 2013 vom 1. / 2. Juni, 
in Marthalen teil. Sie erreichten 
dabei sehr gute Leistungen.
Der TVE gratuliert der Aktivrie-
ge zu den beiden Regional-
meistertiteln in den Disziplinen 
Pendelstafette und Weit-
sprung. Erwähnenswert ist si-
cher auch der 2. Rang im 
Hochsprung.
Die Frauenriege erreichte im 
Fit&Fun (Moosgummi/Tennis-
ball-Rugby) den ausgezeichne-
ten 3. Rang.
ETF 2013 Biel
Martin Suter erreichte im 
Leichtathletik Sechskampf Tur-
ner, den hervorragenden 3. 
Platz!! Wir gratulieren   Martin 
zu dieser ausgezeichneten, 
super Leistung. Insgesamt 
nahmen 22 Turnerinnen und 
Turner der Aktivriege an den 
Einzelwettkämpfen teil. Davon 
erhielten 10 Turnerinnen und 
Turner die begehrte Auszeich-
nung. Herzliche Glückwün-



Marty Druckmedien AG
Chlotengasse 12

8317 Tagelswangen
 Telefon 052 355 34 34

info@martydruck.ch
www.martydruck.ch

Unser Beitrag an Umwelt und Wirtschaft:

Benötigen Sie Druck sachen? 
Wir verbiegen uns für Sie 
sowie für Ihren Termin und 
dies zu fairen 
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JUGEND-EINZELTURNTAG 

hat wieder ge-
klappt—auch 
diese Mal durf-
ten wir 2 Po-
destplätze mit 
nach Hause 
nehmen. In der 
Kategorie D 
durfte sich Mia 
Hodel für den 2. 
Rang und Lisa Steiger für den 
3. Rang eine Medaille umhän-
gen lassen.
Herzliche Gratulation allen 
Teilnehmern.

Rangliste Kat. C:
29. Himmelberger Sarah
45. Walt Raphaela, 
55. Bünzli Lea
59. Benker Silja
Rangliste Kat. D
2. Hodel Mia
3. Steiger Lisa
42. Roscher Sinja
49. Dahir Marjam
51. Walt Martina
80. Schreiner Janina
Rangliste Kat. E
5. Hodel Lea

Dieses Jahr fand der JET in 
Winterthur auf der Sportanlage 
Deutweg statt. Wir wurden in 
die 2. Gruppe am Nachmittag 
eingeteilt. Somit startetn wir 
unsere Disziplinen pünktlich 
um 13.00 Uhr—bei strahlend 
schönem Wetter. Die Mädchen 
der Kat. C (11-12jährig) muss-
ten einen 6-Kampf absolvieren, 
die Kategorien D und E muss-
ten nur vier Disziplinen absol-
vieren. In der Sparte Geräte 
mussten 1 oder 2 Disziplinen 
(je nach Kat.) gewählt werden, 
ebenso in der Sparte LA. Die 
restlichen Disziplinen durfte 
man von der Sparte Plausch 
auffüllen: Mini-Hoch, Streetball 
oder Klettern. Alle Geräte für 
das Geräteturnen wurden in 
der Eishalle aufgestellt, das 
Klettern und Streetball in der 
kleinen Turnhalle. Alle anderen 
Disziplinen fanden draussen 
statt. Sich von der Sonne 
schützen und viel Trinken war 
angesagt. Unseren 
Kids konnten diese 
Temperaturen nichts 
anhaben. Die konnten 
es kaum erwaten end-
lich ihre Dizsiplinen 
absolvieren zu können. 
Nach getaner Arbeit 
wurde dann genüsslich 
ein Glace geschleckt. 
Gespannt warteten wir 
am Abend auf die 
Rangverkündigung. Es 



Diese Zeit hat viel mit Leidenschaft 
zu tun. Leidenschaft erhebt Kochen 
zur Kunst und eine Küche zu einer 
HERZOG Küche. Denn wir von HER-
ZOG Küchen legen seit mehr als 100 
Jahren unsere ganze Leidenschaft 
in Ihre Küche, damit sie etwas ganz 
Besonderes wird.

Unterhörstetten TG  |  Schlieren ZH  |  Effretikon ZH  |  Gossau SGwww.herzog-kuechen.ch
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Traditionsgemäss trafen wir 
uns vor der Reise im Restau-
rant Tomate zum Morgenkaf-
fee. Zum Glück! Denn zwei der 
Teilnehmerinnen erinnerten 
sich gerade noch rechtzeitig, 
dass die Zahnbürste im Ruck-
sack fehlt. Drogerie Trümpy 
dankt für den grossen Umsatz!
Mit Gipfeli im Handgepäck, 
spendiert von Billie Strass-
mann, ging es los. Mal sehen, 
was uns in der Region Flims 
punkto Wetter erwarten würde. 
Ursi, unsere Reiseleiterin, war 
guten Mutes und hatte sich 
trotz trüben Wetteraussichten 
für das Schönwetterprogramm 
entschieden. So wanderten wir 
von Trin/Mulin via Cresta- und 
Caumasee nach Flims, beglei-
tet von Sonne und Wolken. 
Unterwegs gab es noch einen 
Abstecher zur Aussichtsplatt-
form 
„Conn“, von 
wo wir ei-
nen tollen 
Ausblick 
auf den 
Hinterrhein 
geniessen 
konnten. 
Für ein kur-
zes Weg-
stück ka-
men die 
Regenja-
cken und 
Schirme 

etc. doch noch zum Einsatz. 
Dies war uns jedoch ziemlich 
egal, denn von Flims-
Waldhaus bis Bargis waren wir 
im Postauto unterwegs. Das 
herrliche Panorama blieb uns 
jedoch verwehrt. Sowohl am 
Samstagabend wie auch Sonn-
tagmorgen waren die Berge in 
dichtem Nebel eingehüllt. 
Nach einem feinen Nachtessen 
und gemütlichen Zusammen-
sein fanden alle früher oder 
später ihr Nachtlager. Am Mor-
gen dann der Schreck! Der Re-
gen hatte irgendwie einen Weg 
zu unserem Schuhdepot ge-
funden und die Wanderschuhe 
von Marianne glichen einem 
kleinen See. Somit war das 
Tagesprogramm für Marianne 
klar – Postauto und Sessel-
bahn fahren. Dies ist ja be-
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kanntlich auch in Freizeitschu-
hen möglich.  
Die Höhenwanderung von Bar-
gis bis zur Alp Foppa war sehr 
abwechslungsreich und ermög-
lichte es einigen Turnerinnen 
ein Teilstück zu wandern oder 
ebenfalls ein Transportmittel zu 
benützen. So fanden alle das 
für sie passende. Damit die 
Regenbekleidung auch am 
Sonntag zum Einsatz kam, 
wurden kurz vor der Alp Foppa 
die Schleusen geöffnet und es 
regnete während ca. 10 Minu-
ten wie aus Kübeln. Dies trübte 
unsere Stimmung aber keines-
wegs und der Glacé-Coupe 
oder Kaffee „Schümli-Pflümli“ 
im Bergrestaurant Foppa wur-
de sichtlich genossen. 
Nach der Wanderung entlang 
dem Wasserweg zurück nach 
Flims traf die ganze Gruppe 
bei der Postauto-Haltestelle 
wieder zusammen und die 
Heimreise nach Effretikon wur-
de angetreten. 

Dass Flims auch 
im Sommer sei-
nen Reiz hat, 
durften wir an die-
sem Wochenende 
erfahren. Ursi 
Dinkel zeigte uns 
einige schöne 
Flecken dieser 
Gegend. Herzli-
chen Dank für die 
Organisation. 
Rita Suter 
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Ein Senior tritt mit 90 Jahren in 
den Turner-Ruhestand 
 
Hans hat die Anfänge des Seni-
orenturnens mitgestaltet. Der 
erste Leiter hiess Rico Keller 
und man turnte ab dem Jahre 
1978 unter der Flagge "Pro 
Senectute". 
Im Jahre 1995 wurden dann die-
se Senioren in die Männerriege 
Effretikon als MR3 aufgenom-
men. 
Bewegung...bewegen - das ist 
doch ein Ratschlag der uns im-
mer wieder nahegelegt wird. 
Auch unser langjähriger Turnka-
merad Hans Kipfer hat ihn über 
viele Jahre wahrgenommen. 
 
Nach den Sommerferien verab-
schiedete sich Hans Kipfer mit 
"bewegenden"   
Worten aus dem Kreis der akti-
ven Männerriegler MR3. Er wur-
de Mitte September 90 Jahre alt. 
Herzliche Gratulati-
on Hans! 
Hans machte auf 
einen nicht minder 
wichtigen Aspekt 
seiner Turnkarriere 
aufmerksam: 
Die Kamerad-
schaft, das Zusam-
mensitzen nach 
dem Turnen, die 
unbeschwerten 
gemütlichen Stun-
den am runden 

oder langen Tisch, die Kollegi-
alität, das Gefühl willkommen 
zu sein und auch mal über per-
sönliche Sorgen und Freuden 
diskutieren zu können. Kurz: 
der gesellschaftliche Teil. 
 
Nehmen wir doch diese Ge-
danken mit in den Alltag. Mus-
keln, Kopf und Psyche ins 
Gleichgewicht zu bringen ist oft 
nicht einfach - die TurnerInnen-
Familie kann dazu eine wert-
volle Hilfe sein. 
 
Peter Sonderegger 

HANS KIPFER MR3 
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Wie bereits letztes Jahr lud uns 
der Wirt Milo vom Rest. Casa 
Rustica zum Mittagessen ein. 
Um die Turnstunde nicht zu 
schwänzen, legten wir das Da-
tum in die Herbstferien fest. 
Fast 20 Senioren nahmen die 
Einladung gerne an und wir 
freuten uns über den 
gemischten Salt und 
die verschiedenen 
Pizzas, die uns auf-
getischt wurden. Es 
gab so viele, dass 
wir noch einige als 

Proviant 
mitneh-
men 
durften. 
Herzli-
chen 
Dank an 
Milo und 

sein Team. 
Auch hier wurden Muskeln und 
Gelenke beansprucht, nur viel 
feiner und auf eine andere Art, 
wie die Bilder zeigen. 
Das Jahr 2013 wird bald Ge-
schichte sein und wir erlebten 
wieder ein abwechslungsrei-
ches Turn programm. Wie 

man feststellen 
kann, sind unsere turnenden 
Senioren super drauf. Auch 
wenn die eine oder andere 
Übung nicht mehr ganz so be-
wegt werden kann, sind wir 
beim Durstlöschen wieder bei-
sammen. 
Das Plauschschlussturnen und 
vor allem die Rangverkündung 
mit Imbiss sind immer speziell. 
Mein Dank geht an alle ein-
satzfreudige Leiter und die Se-
nioren gegen 25 an der Zahl, 
die wir bewegen dürfen. 
Fürs kommende Jahr gilt, ge-
sund und munter mit Humor. 
Euer Hauptleiter Herbert 
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Nach der erfolgreichen Turn-
festsaison und den gemeinsa-
men Starts mit den Damen, 
ging es in die Sommerpause. 
Wobei auch diesen Sommer 
wieder einige weiter trainierten. 
Am Freitag fand dann jeweils 
der Sommerplausch statt, wo-
bei dieses Jahr mehrere Woh-
nungseinweihungspartys statt-
fanden. 
Die Wettkämpfe in der zweiten 
Saisonhälfte sind gewöhnlich 
in Herren und Damenkatego-
rien aufgeteilt. Daher berichten 
wir auch wieder getrennt. Der 
Auftakt bildete wieder der 
Leichtathletik-Dreikampf auf 
dem Deutweg. Wir konnten 
vier Turner an den Wettkampf 
schicken. In der Kategorie 
Männer erkämpfte sich Martin 
Suter mit 2321 Punkten den 3. 
Platz auf dem Podest von Total 
71 Teilnehmenden. Ebenfalls 
zu einer Auszeichnung reichte 
es Colin Maurer mit dem 7. 
Rang von 30 Turnern. In der 
Vereinsauswertung reichte es 
uns dann auf den guten 5. 
Rang von 32 Vereinen. 
Eine Woche später reisten wir 
dann erneut auf den Deutweg 
für den Turn-, Spiel- und Sta-
fettentag. Leider hatten wir 
mehrere Ausfälle und auch 
während dem Wettkampf Ver-
letzte zu beklagen. Daher 
mussten wir leider einige Grup-
pen abmelden. Nichtsdestot-

rotz starteten wir in sechs Dis-
ziplinen, in der 4x100m-Staffel 
sogar mit zwei Teams. Im 
100m-Lauf erreichten wir mit 
einer Durchschnittszeit von 
12.30 s den ausgezeichneten 
4. Rang von 53 gestarteten 
Vereinen und somit eine Aus-
zeichnung. Im Hochsprung 
wurde unser Resultat durch 
einen „Nuller“ gedrückt, womit 
wir diese Disziplin abschreiben 
konnten. Im Speer lief es uns 
wieder besser und wir erreich-
ten gemäss unseren Erwartun-
gen den 19. von 36 Rängen. 
Im Weitsprung holten wir uns 
wieder eine Auszeichnung mit 
einer Durchschnittsweite von 
5.52m und dem 10. Rang von 
Total 43. Am Nachmittag stan-
den dann die Staffeln auf dem 
Programm. Die erste Mann-
schaft erreichte in der 4x100m-
Staffete den A-Final und klas-
sierte sich auf dem offiziellen 
7. Rang mit einer Zeit von 
47.01 s. Die zweite Mannschaft 
erreichte unter den 45 Mann-
schaften noch den 28. Rang. 
Den Abschluss machte dann 
die Pendelstafette, wo wir mit 
dem 6. Rang von total 19 
nochmals eine Auszeichnung 
gewannen. Ein wenig ärgerten 
wir uns über die falschen Rän-
ge. So hätten wir in der 
4x100m eigentlich den 5. oder 
6. Rang und in der Pendelsta-
fette den 5. Rang belegt. Da 

ZWEITE SAISONHÄLFTE 2013 
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dies aber nichts ausmachte, 
freuten wir uns über die Aus-
zeichnungen und konnten die-
se dann gemütlich am drauffol-
genden Dienstag und am Don-
nerstag (da wir uns mit den 
Damen zusammenlegten) ver-
speisen. 
Wie gewohnt stand dann unse-
re Turnfahrt an, wo es uns un-
ter der Leitung von Stefan Oer-
tig nach Genf unter anderem 
ans CERN verschlug. Dort ver-
brachten wir ein interessantes 
und lustiges Weekend. Eine 
Woche später halfen wir dann 
wieder tatkräftig am Turntag 
und am „schnällschte Effreti-
ker“. 
Wie bekannt wurde dieses 
Jahr wieder mal eine Abendun-
terhaltung ins Leben gerufen. 
So waren wir das ganze erste 
November-Wochenende von 
Donnerstag bis Sonntag für ein 
tolles Chränzli im Einsatz. Die 
Herren waren in zwei Vorfüh-
rungen vertreten. So fand unter 
der Leitung von Katja Tanner 
und Marc Bachofner eine Vor-
führung zum Thema Rangver-
kündigung zusammen mit den 
Damen statt, wo sich einige 
Turner auch wieder mal an den 
Barren wagten. Und die Herren 
nahmen unter der Leitung von 
René van Galen, Martin Som-
mer und mir die Beziehung zu 
unseren Nachbarn in Illnau 
aufs Korn. 
Da wir seit dem TSST v.a. mit 
dem Abendunterhaltungstrai-
ning beschäftigt waren, hat das 
Aufbautraining für die nächste 

Saison später begonnen. Wir 
sind nun aber bereits fleissig 
am Trainieren. Und auch die 
Gymnastik unter der Leitung 
von Moni Fuchs und Susanne 
Weiss, neu mit der Hilfe von 
Marc Bachofner ist bereits wie-
der fleissig am Einstudieren. 
In der Turnhalle sieht es wie-
der erfreulich aus. Neben dem 
wir intensiver mit den Damen 
trainieren, zeichnet es sich ab, 
dass wir vermutlich wieder 
neue Turner begrüssen dürfen. 
Seit fast einem Jahr turnen nun 
mit Jamie Grüter, Lukas Morf 
und Linus Vogel drei Junge 
aus dem Jugendsport bei uns 
mit. Mit Lukas hat ein Junger 
auch schon bei der Abendun-
terhaltungsvorführung mitge-
macht. 
Mit der gemeinsamen Saison 
haben wir die engere Zusam-
menarbeit zwischen Damen 
und Herren aufgegleist. Nun 
haben wir das intensiviert. Zu-
erst wurde das Thema im Vor-
stand besprochen. Anschlies-
send haben wir eine erste ge-
meinsame TK-Sitzung aufge-
gleist und abschliessend ha-
ben Desirée Keusch, Martin 
Suter und ich die genauen De-
tails ausgearbeitet und dann 
alle informiert. In Zukunft wer-
den die Damen und Herren 
gemischt trainieren und die 
jeweiligen Blöcke Leichtathletik 
(am Dienstag und Freitag), 
Schulstufenbarren (am Don-
nerstag), Team Aerobic (am 
Donnerstag) und Gymnastik 
(am Freitag) gemeinsam trai-
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Für einmal ein Zwischenwort—
kein Vorwort oder Schlusswort. 
Ganz einfach, weil ich noch 
eine Seite frei habe (eigentlich 
zwei, aber eine habe ich be-
reits mit weiteren Fotos der 
Abendunterhaltung gefühlt) 
und ich keine Lust habe, alle 
Seiten herumzuschieben und 
in mühsamer Handarbeit sämt-
liche Seitenzahlen wieder ab-
zuändern (um dabei sicher ei-
ne einzige zu vergessen). Ein 
turbulentes Turnerjahr geht 
dem Ende zu. Mit dem ETF in 
Biel und unserer Abendunter-
haltung gab es dieses Jahr 
gleich zwei Höhepunkte, die 
zum Leben eines richtigen Tur-
ners gehören. Ich persönlich 
hatte dieses Jahr viel Spass im 
Turnverein. Und trotz einem 
Komplettabsturz meines Com-
pis (der mich 2 Abende, ein TV
-Training und viele, viele Ner-

ven kostete) war dies eine der 
ringeren Infoblatt-Ausgaben. 
Obwohl es diverse verspätete 
Beiträge gab (ja, ja—langsam 
kenne ich meine Pappenhei-
mer…), waren dann pünktlich 
bis zu meiner allerletzten 
Deadline alle Berichte da. An 
dieser Stelle möchte ich mich 
bei allen fleissigen Schreiber-
lingen bedanken. Und in Zu-
kunft werde ich es sicher ver-
missen, nicht mehr Rolis Be-
richt nachzurennen :-). Da wird 
mir ja fast langweilig.  
Ich wünsche allen eine erhol-
same Weihnachtszeit und 
freue mich bereits jetzt auf ein 
spannendes 2014 mit vielen 
neuen Turnerlebnissen. 
Daniela Meier 

 

ZWISCHENWORT 
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nieren. So ist eigentlich auch 
schon klar, dass wir in Zukunft 
gemeinsam an die Turnfeste 
gehen. Im 2014 werden wir 
nach Ossingen ans Regional-
turnfest und nach Appenzell 
ans Kantonalturnfest reisen. 
Dies war mein letzter Bericht 
als technischer Leiter. Wie be-
reits angekündigt wird mich an 
der kommenden Generalver-
sammlung Martin Suter als 
Oberturner der Herren ablö-
sen. Er hat mich nun schon ein 
Jahr unterstützt und so konnte 
er auch intensiv an der neuen 
Struktur mitarbeiten und dann 
gut vorberietet als technischer 
Leiter im Februar starten. Ich 
wünsche Martin schon jetzt bei 
seinem Amt alles Gute und 
freue mich schon darauf den 
ersten Bericht von ihm zu le-
sen. 
Ich bedanke mich bei allen, die 
in den letzten 7 Jahren meine 
rund 20 Berichte gelesen ha-
ben und wünsche allen eine 
gemütliche Herbstzeit und fro-
he Festtage, sowie „än Guäte 
Rutsch.“ 
 
Roland Hartmeier 

 



SK
IR

IE
G

E 

38

RÜCKBLICK / VORSCHAU 

An dieser Stelle möchten wir 
uns bei allen Skiriegenmitglie-
dern, die in diesem Jahr für die 
SRE an den folgenden Anläs-
sen im Einsatz standen, recht 
herzlich bedanken: Unterhalt 
am Skihaus, Papiersammlung 
und Helfereinsätze an der 
Abendunterhaltung. Dank der 
Papiersammlung und der 
Abendunterhaltung erhalten wir 
sicher auch in diesem Jahr ei-
nen namhaften Betrag in unse-
re Kasse.
Jassturnier vom 5. Oktober 
2013
Am 5. Okt. 2013 fand das 10. 
Jass-turnier der SRE im Ski-
haus statt. Es wurde wiederum 
tadellos von René Keusch or-
ganisiert. Besten Dank an 
René.
Bevor mit dem Jassturnier 
begonnen wurde, genossen 
wir zum Abendessen Pastetli 
und Salat. Die feine Kalb-
fleischfüllung wurde von 
René Hunkeler frisch zube-
reitet. Da René an diesem 
Tag noch seinen Geburtstag 
feierte, offerierte er allen das 
Nachtessen. Vielen Dank 
René.
Nun ging es aber los mit der 
Jassrunde. Der / die PartnerIn 
wurde einem in jeder Runde 
neu zugelost. Es wurden 4 
Runden à 10 Passen gespielt. 
Alles wurde einfach gezählt, 
bei einem Match durfte man 

157 Punkte schreiben, „Stöck“ 
und  „Wyys“ wurden nicht ge-
schrieben. 

Rang  Vorname/Name Punkt-
zahl
1. Linus Gadient 3510
2. Regula Keusch 3462
3. Lukas Morf  3456
4. René Hunkeler 3363
5. Röbi Keller  3220
6. René Keusch 3214
7. Kim Suter  3070
8. Erwin Morf sen. 3041
9. Marianne Züger 3029
10. Erwin Morf jun. 2914
11. Ueli Frischknecht2830
12. Gabi Gadient 2591
Wir möchten uns an dieser 
Stelle bei Ernst Frei sen. für 
die Spende des tollen Trost-

preises bedanken. Für die 
Vergabe des  Trostpreises 
wurde nun ein spezielles Reg-
lement erschaffen. Nach einem 
vorgegeben Prozedere wird 
dieser Preis nun ausgelost. In 
diesem Jahr erhielt Linus Gadi-
ent den Trostpreis. Er inves-
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Die Männerriege ist 75 gewor-
den. Aktiv dabei sind 40 - bis 90
-Jährige welche je nach Alter, 
Fitness und Interesse wählen 
zwischen MRE 1, MRE 3 oder 
Faustball.
In allen drei Gruppen wird das 
Sportliche gefördert und das 
Kameradschaftliche gepflegt.

Die Gründerväter der Männer-
riege hätten ihre hellste Freude 
an den vielfältigen Aktivitäten 
der heutigen Männerriege Effre-
tikon wie z.B. im laufenden Jahr 
2013:
• Teilnahme am Turntag Bä-

retswil
• Teilnahme an der Regional-

meisterschaft Marthalen
• Effretiker Faustballturnier im 

„Doppelpack“
• Faustballtrainingslager
• Seniorenmeisterschaft
• Erstmalige Teilnahme am 

Schweizer Faustballcup
• Turnen mit MR Wila
• Verschiedene 

Faustballturnie-
re

• Jubiläums-
brunch im 
Stadttheater 
Bisikon

• Summerreisli 
mit Partnerin-
nen

• Sommerpro-
gramm während 
den Schulferien 

mit Boccia und Tennis, Ke-
geln, Minigolf, Armbrust-
schiessen und Velotour

• Turnen mit MTV Illnau
• Jubiläumsreise mit Partne-

rinnen
• Aufführung als Beitrag der 

Männerriege für die TVE-
Unterhaltungsabende

• Mithilfe in Küche und Ser-
vice an den TVE-
Unterhaltungsabenden

• Schlussturnen
• Schlusshöck

Gut gerüstet und aktiv sehen 
wir mit Zuversicht der Zukunft 
entgegen. 

Allen Leserinnen und Lesern 
wünsche ich zum Jahreswech-
sel gute Gesundheit und viel 
„Gfreut’s“.

Präsident Männerriege Effre-
tikon Peter Wieser 
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 1938 BIS 2013: 75 JAHRE FIT! 

Foto „Der Landbote“

Die                  - Gärtner
planen, bauen und pflegen auch Ihren Garten 

• kundennah 
• kompetent
• umweltgerecht  

Gartenbau
Bietenholzstr. 3 
8307 Effretikon 
Tel. 052 343 65 65 

Blumenboutique
Bietenholzstr. 1
8307 Effretikon

Tel. 052 343 21 62

s Dorf-Restaurant 
als Treffpunkt für Alli

Chömed Sie verbi, 

mir freued eus

uf Ihren Bsuech

Magdalena Mirer 
und Personal

8307 Bisikon

Telefon 052-343 11 39

Mo.+Di. geschlossen
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An dieser Stelle möchten wir 
uns bei allen Skiriegenmitglie-
dern, die in diesem Jahr für die 
SRE an den folgenden Anläs-
sen im Einsatz standen, recht 
herzlich bedanken: Unterhalt 
am Skihaus, Papiersammlung 
und Helfereinsätze an der 
Abendunterhaltung. Dank der 
Papiersammlung und der 
Abendunterhaltung erhalten wir 
sicher auch in diesem Jahr ei-
nen namhaften Betrag in unse-
re Kasse.
Jassturnier vom 5. Oktober 
2013
Am 5. Okt. 2013 fand das 10. 
Jass-turnier der SRE im Ski-
haus statt. Es wurde wiederum 
tadellos von René Keusch or-
ganisiert. Besten Dank an 
René.
Bevor mit dem Jassturnier 
begonnen wurde, genossen 
wir zum Abendessen Pastetli 
und Salat. Die feine Kalb-
fleischfüllung wurde von 
René Hunkeler frisch zube-
reitet. Da René an diesem 
Tag noch seinen Geburtstag 
feierte, offerierte er allen das 
Nachtessen. Vielen Dank 
René.
Nun ging es aber los mit der 
Jassrunde. Der / die PartnerIn 
wurde einem in jeder Runde 
neu zugelost. Es wurden 4 
Runden à 10 Passen gespielt. 
Alles wurde einfach gezählt, 
bei einem Match durfte man 

157 Punkte schreiben, „Stöck“ 
und  „Wyys“ wurden nicht ge-
schrieben. 

Rang  Vorname/Name Punkt-
zahl
1. Linus Gadient 3510
2. Regula Keusch 3462
3. Lukas Morf  3456
4. René Hunkeler 3363
5. Röbi Keller  3220
6. René Keusch 3214
7. Kim Suter  3070
8. Erwin Morf sen. 3041
9. Marianne Züger 3029
10. Erwin Morf jun. 2914
11. Ueli Frischknecht2830
12. Gabi Gadient 2591
Wir möchten uns an dieser 
Stelle bei Ernst Frei sen. für 
die Spende des tollen Trost-

preises bedanken. Für die 
Vergabe des  Trostpreises 
wurde nun ein spezielles Reg-
lement erschaffen. Nach einem 
vorgegeben Prozedere wird 
dieser Preis nun ausgelost. In 
diesem Jahr erhielt Linus Gadi-
ent den Trostpreis. Er inves-
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Die Männerriege ist 75 gewor-
den. Aktiv dabei sind 40 - bis 90
-Jährige welche je nach Alter, 
Fitness und Interesse wählen 
zwischen MRE 1, MRE 3 oder 
Faustball.
In allen drei Gruppen wird das 
Sportliche gefördert und das 
Kameradschaftliche gepflegt.

Die Gründerväter der Männer-
riege hätten ihre hellste Freude 
an den vielfältigen Aktivitäten 
der heutigen Männerriege Effre-
tikon wie z.B. im laufenden Jahr 
2013:
• Teilnahme am Turntag Bä-

retswil
• Teilnahme an der Regional-

meisterschaft Marthalen
• Effretiker Faustballturnier im 

„Doppelpack“
• Faustballtrainingslager
• Seniorenmeisterschaft
• Erstmalige Teilnahme am 

Schweizer Faustballcup
• Turnen mit MR Wila
• Verschiedene 

Faustballturnie-
re

• Jubiläums-
brunch im 
Stadttheater 
Bisikon

• Summerreisli 
mit Partnerin-
nen

• Sommerpro-
gramm während 
den Schulferien 

mit Boccia und Tennis, Ke-
geln, Minigolf, Armbrust-
schiessen und Velotour

• Turnen mit MTV Illnau
• Jubiläumsreise mit Partne-

rinnen
• Aufführung als Beitrag der 

Männerriege für die TVE-
Unterhaltungsabende

• Mithilfe in Küche und Ser-
vice an den TVE-
Unterhaltungsabenden

• Schlussturnen
• Schlusshöck

Gut gerüstet und aktiv sehen 
wir mit Zuversicht der Zukunft 
entgegen. 

Allen Leserinnen und Lesern 
wünsche ich zum Jahreswech-
sel gute Gesundheit und viel 
„Gfreut’s“.

Präsident Männerriege Effre-
tikon Peter Wieser 
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 1938 BIS 2013: 75 JAHRE FIT! 

Foto „Der Landbote“



Sie Mich.”
“erSetzen

Eva Graf, *1957 
Kriminalpolizei, Spezialabteilung 3 (Einbruch) 
Bei der Kantonspolizei Zürich 
seit 1.2.1979 

Eva Graf hat für uns schon Terroristen gejagt und Drogenkuriere verhaftet. Zur Zeit 
klärt sie eine Einbruchserie mit einer Deliktsumme über 12 Millionen Franken. Doch 
irgendwann geht auch ihre Karriere bei uns zu Ende. Deshalb suchen wir schon heute 
Leute, die in ihre Fussstapfen treten könnten. Mehr über diese spannende und 
anspruchsvolle Perspektive auf www.kapo.zh.ch/jobs
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Ein festes Datum der Jugend
- sportriege im Jahrespro-
gramm ist der Turn-, Spiel- 
und Stafettentag Deutweg in 
Winterthur. Dieser Wettkampf 
wird in Gruppen absolviert, 
man muss nicht alleine um 
beste Noten kämpfen, der 
Team-Spirit ist gefragt. Es wer-
den auch keine Geräte geturnt, 
darum ist dieser Wettkampf 
auch für alle Mädchen der 
Mädchenriege geeignet. 
Disziplinen am Deutweg: 
1. Disziplin – Seilziehen 
2. Disziplin – Hindernislauf 
3. Disziplin – Seilspringen 
4. Disziplin – Pendelstafe-
tte 

Dieses Jahr starteten wir 
mit 4 Gruppen – 3 Mäd-
chen und 1 Knaben-
Gruppe. Das Wetter war 
hervorragend, einmal 
mehr durften wir bei strah-
lend schönem Wetter un-
sere Disziplinen absolvie-

ren. 
Auch einige Auszeichnungen 
durften wir nach Hause neh-
men: die Mädchen Kat. B im 
Seilspringen, Pendelstafette 
und im Seilziehen, die Kat. C 
holte sich eine Auszeichnung 
im Hindernislauf. 

Herzliche Gratulation allen 
Teilnehmern. 
Gesamtrangliste unter
www.ztv.ch, Region WTU

JUGENDWETTKAMPF DEUTWEG 31. AUGUST 2013  
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Samstag 21. September 2013  
Zum Abschluss der Turnsaison 
führt der Turnverein Effretikon 
für ihre Jugend jeweils einen 
internen Turntag durch. Knapp 
100 Mädchen und Knaben be-
sammelten sich am Nachmit-
tag auf der Turnanlage Schlim-
perg, um am internen Turntag 
ihr Bestes zu geben. Da strah-
lend schönes Wetter herrschte, 
konnten die meisten Diszipli-
nen draussen durchgeführt 
werden. Folgende Disziplinen 
mussten absolviert werden:  
Kinderturnen: 80m-Lauf, Ball-
weitwurf, Korbwurf, Pendellauf 
und Hindernislauf  

Mädchen: 80m-
Lauf, Weitwurf -
oder Kugelstos-
sen, Korbwurf, 
Hindernislauf, 
Minihoch, Seil-
springen und 
Stufenbarren  

Knaben: 80m-Lauf, Kugelstos-
sen, Weitwurf, Korbwurf, Weit-
sprung, Minihoch und 1000m-
Lauf.  
 
Podestplätze:  
Mädchen + Knaben Jg. 09 u. j.:  
1.Kilewo Justin  
Mädchen + Knaben Jg. 07/08:  
1.Hodel Lea, 2. Carü Fabio, 3. 
Bosshard Simea  
Jahrgang 2005/2006:  
Mädchen: 1.Di Giuseppe Celia, 
2. Stahl Daria, 3. Bächler Ales-
sia  
Knaben: 1. Kuhn Nevin, 2. 
Bosshard Tim, 3. Caru Nino  
Jahrgang 2003/2004:  
Mädchen: 1. Steiger Lisa, 2. 
Haas Melanie, 3. Guldimann 
Tabea  
Knaben: 1. Zulji Alan, 2. Bar-
tocci David, 3. Kunz Dario  
Jahrgang 2001/2002: Mäd-
chen: 1. Stahl Daria, 2. Him-
melberger Sarah, 3. Steiner 
Simona  

Jahrgang 1997-
2000: Mädchen: 1. 
Haas Nicole, 2. 
Fink Michelle, 3. 
Greuter Seraina  
Knaben: 1. Arnet 
Noel, 2. Si-
valingarajah Ba-
vusthigan  
ganze Rangliste 
unter  
www.tveffretikon.ch 
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nach Effre-
tikon. Mit dem 
anschliessen-
den Feier-
abendbier im 
„Zia Maria“ 
klang ein wei-
terer toller 
Herbstbummel 
der Turnveteranen Effre-
tikon aus. Es war für alle 
ein schöner, eindrücklicher 
und bis ins Detail super 
organisierter Ausflug. Un-
serem Organisator und 
Reiseleiter Peter Wieser 
einen ganz grossen Dank. 
Heini Schweyckart.  
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Beim prächtigsten Sonnenauf-
gang trafen sich um 7.30 Uhr 
23 frohgelaunte Turnveteranen 
am Bahnhof Effretikon. Die S2 
fuhr uns direkt nach Horgen, 
wo im Seerestaurant bereits 

der Kaffee und die Gipfeli auf 
uns warteten. Frisch gestärkt 
brachte uns der Bus nach Käp-
fnach ins Bergwerk. We-
gen unserer grossen 
Teilnehmerzahl mussten 
wir in 2 Gruppen aufge-
teilt werden. Mit einem 
im Jahr 1943 gedrehten 
Film wurde uns vor Au-
gen geführt wie be-
schwerlich und anstren-
gend der Bergbau war. 
Im Anschluss fuhr uns 
die Sollenbahn in einem 
1,4 km langen Rundkurs 
ca. 40 Meter unter Tag und bei 
13° C durch die engen Stollen 
des Bergwerkes. Es war ein 
eindrücklicher Einblick in die 
Abbauschlitze, wo die ehemali-
gen Bergleute ihre schwere 
und gefährliche Arbeit verrich-
ten mussten. Als Körnung der 

Besichtigung trafen si beide 
Gruppen am Schluss 300 Me-
ter tief im Berg zum Stollen-
trunk. Frau B. Ruoff (verant-
wortlich für den Stollentrunk) 
und den beiden Führern R. 

Wächter und S. Fröhlich 
einen herzlichen Dank für 
diese sehr informative und 
interessante Führung. 
Nach diesen 2½ Stunden 
im Dunkeln unter Tag im 
Stollen empfing die warme 
Sonne uns wieder am Ta-
geslicht. Eine ¾-stündige 
prächtige Wanderung dem 
See entlang, brachte uns 

zum Mittagessen in den Land-
gasthof Halbinsel Au. Doch vor 
dem Essen musste die noch 

mit 209 Tritten bestückte Trep-
pe vom Wanderweg zum Res-
taurant erklommen werden, 
was einige doch etwas zum 
Schnaufen brachte. Frisch ge-
stärkt vom Mittagessen bringt 
uns am Nachmittag das Schiff 
zum Bürkliplatz und die S7 

HERBSTAUSFLUGES INS BERGWERK KÄPFNACH 
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Die beiden Tagesschnellsten:  
Hofmann Leandra 11.39  
Michael Guldimann 13.16  
Rangliste www.tveffretikon.ch 

 “DE SCHNÄLLSCHT EFFRETIKER 2013 

80 Meter so schnell wie mög-
lich!  
Etwas mehr als 200 Kids mel-
deten sich für den „schnellsten 
Effretiker 2013“ an. Die meis-
ten Teilnehmer davon gehörten 
der Jugendsportriege an. Die 
Zeit des 80m-Laufs am Morgen 
zählte zum internen Wettkampf 
– Turntag – der am Nachmittag 
durchgeführt wurde, dazu.  



Y. Senn Uhren und Schmuck

Effi-Märt
8307 Effretikon
Tel.: 052 343 87 75
Fax: 052 343 06 33
e-Mail: info@sennschmuck.ch
www.sennschmuck.ch

Bahnhofstrasse 13 CH-8307 Effretikon  info@sunwings.ch  www.sunwings.ch
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Agentur:

Sun Wings Travel Inserat 132x45 SW:Sun Wings Travel Inserate 132x60  28.07.11  13:47  Seite 1

Die Vielseitigkeit der Gastronomie

•	Restaurant	–	Lounge
•	Grosser,	lauschiger	Garten,	ideal	für	Hochzeitsapéros
•	Hotelzimmer
•	Heimelige,	unterteilbare	Räumlichkeiten	für	Anlässe	

ab	10	Personen	und	Grossanlässe	bis	zu	350	Personen
•	Kegelstube	bis	40	Personen	mit	zwei	Bahnen
•	Täglich	geöffnet

Geniessen und Wohlfühlen mit Feinem  
aus der «Rössli»-Küche

Wir	freuen	uns	darauf,	Sie	unverbindlich	zu	beraten.
Ihre	Gastgeber	Vreni	und	René	Kaufmann

Kempttalstrasse 52, 8308 Illnau, 052 235 26 62, www.roessli-illnau.ch

Kleinins._90x63.indd   1 12.03.13   15:44
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SOMMERPLAUSCH DER MÄNNERRIEGE  

In den Sommerferien blieben 
unsere Mitglieder aktiv und tra-
fen sich an fünf 
Mittwochaben-
den zu einem 
sportlichen und 
gemütlichen 
Abend!  
Die Aktivitäten 
begannen mit 
dem Tennis + 
Boccia, wo 
auch der ge-
schälte Cerve-
lat nicht fehlen durfte! Es folgte 
dann das Kegeln, wo wieder 
versucht wurde, die Kugel nicht 
über 20 km/h schnell werden 
zu lassen! Nun stand der dritte 
Abend mit Minigolf auf dem 
Programm. Fazit dieses Abend 
ist –Meister fallen nicht vom 
Himmel! Am vierten Mittwoch 
wurde scharf geschossen und 
zwar nach den Regeln von 
W.T.! Nur der Sohn und der 

berühmte Apfel fehlten dabei. 
Zum Schluss ging es mit dem 
Velo oder Elektrobike noch 
ein paar Kilometer Richtung 

Westen. Nach dieser 
Rundfahrt wurden die 
Radler mit einer fei-
nen Wurst und einem 
Bier belohnt!  

 
Allen Organisatoren dieser ge-
mütlichen Abende sei hier 
nochmals herzlich gedankt! Es 
sind dies: Alois, Fredy, Hans, 
Peter, Erich und Heinz!  



www.ewp.ch
ewp AG Effretikon  •  Rikonerstrasse 4  •  8307 Effretikon

ARCHITEKTUR   UND   GENERALBAU   AGARCHITEKTUR   UND   GENERALBAU   AGARCHITEKTUR   UND   GENERALBAU   AGARCHITEKTUR   UND   GENERALBAU   AGGMÜRGMÜRGMÜRGMÜR

E-Mail:
FAX  052 343 66 238307  EFFRETIKON

IM  IFANG  16

info@lardi-gmuer.ch

TEL.  052 343 66 21

LARDILARDILARDILARDI
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 MÄNNERRIEGE AN DER ABENDUNTERHALTUNG 

wochabend hatten 
einige noch immer 
Restfarbe auf dem 
Bauch!    
  
Bruno Wegmann 

  

Unter dem Motto 
‚Was lange 
währt, wird end-
lich gut‘ opferten 
sich sieben Män-
nerriegler  für 
unsere Darbie-
tung! An fünf 
Abenden wurde 
der Auftritt ein-
studiert! Jeder 
von Ihnen ver-
pflichte sich, sein 
Kostüm selber 
herzustellen! Die 
harten Trainings haben sich 
schlussendlich ausbezahlt, 
denn die Zuschauer, sei es 
beim Üben oder an den offiziel-
len Vorstellungen, 
hatten sichtlich und hörbar 
Spass am Männerriegenbei-
trag! Noch mehr Spass machte 
aber das Bemalen der unter-
schiedlichen Bäuche! Nur das 
Abschminken wurde bei ein 
paar Zylinderträgern anschei-
nend zur Herausforderung, 
denn am darauffolgenden Mitt-



 

 

 

Wir bedanken uns bei folgenden Sponsoren: 
Abenteuerland Walter Zoo AG, Gossau SG 
all-wear ag, Illnau 
Alpamare, Aqua Park, Pfäffikon 
Am Charrewäg, Erlebnis der feinen Art, Illnau 
Appenzeller Erlebnisbauernhof, Schwellbrunn 
Apropos Intercoiffure, Effretikon 
Automobile Zürcher, Tagelswangen 
Aviso Treuhand AG, Effretikon 
AXA Winterthur, Seuzach 
Bachofner Walter und Inge, Effretikon 
Bäckerei Konditorei Fust, Effretikon 
Bäckerei Konditorei Nüssli, Illnau 
Bäckerei Konditorei Schreiner, Effretikon 
Baracchi Isolationen, Effretikon 
Bau Company AG, Effretikon 
Berlinghoff + Rast AG, Effretikon 
Berweger-Hof, Bietenholz 
Body-Fit, Fitnesscenter, Tagelswangen 
Bösch Getränkehandel, Bietenholz 
Canon (Schweiz) AG, Wallisellen 
Carla Sport, Bussigny-près-Lausanne 
Carrosserie Winiger AG, Frauenfeld 
Chäseggä, Fehraltorf 
Clientis  Zürcher Regionalbank, Effretikon 
Coiffeur Linea Creativa, Illnau 
Coiffure Duetto, Illnau 
Coiffure Il Puntino, Effretikon 
Confused Glass, Illnau 
Corrodi men fashion, Effretikon 
Crea Casa, Geschenk- & Bastelboutique, Effretikon 
Dinkel Ursula, Effretikon 
Dorf-Garage, Tagelswangen 
E. Schwaller AG, Zweiradsport, Effretikon 
Eaton Industries II GmbH, Effretikon 
Effi-Goldschmiede AG , Effretikon 
EKZ Eltop, Effretikon 
Etter Schuhmode, Effretikon 
EWP Ingenieure / Planer / Geometer, Effretikon 
Fata Morgana Boutique, Winterthur 
Foto Oeschter, Effretikon 
Fuchs Dieter und Regula, Effretikon 
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Fusspflege-Zentrum, Effretikon 
Gabi Gadient Textiles Wohnen, Illnau 
Garage Kägi GmbH, Illnau 
Genossenschaft Migros Ostschweiz, Gossau SG 
Glas + Spiegel Niederer AG, Illnau 
Greminger Heiri und Helen, Ottoberg 
Grütter Schreinerei, Laupen 
Häusermann Automobile, Effretikon 
HLP Architekten AG, Effretikon 
Holz Handwerk, Tagelswangen 
Horisberger Blumen, Effretikon 
Illauer Punt, Illnau 
Infloribus, Illnau 
J. Peter-Reich AG, Illnau 
Jim Bob, Marthalen 
Keller Optik, Effretikon 
Keusch René und Regula, Effretikon 
Kosmetik-Institut Francesca, Effretikon 
Kuhn Hofmärt AG, Bietenholz 
Landi Zola, Illnau 
Leuenberger Holzbau, Wila 
Marché (Autobahnrest.), Kemptthal 
MarkPro GmbH Sportbekleidung, Dietlikon 
Marty Druckmedien AG, Tagelswangen 
Meili Martin, Schreinerei und Wagnerei, Illnau 
Metzgerei Buffoni AG, Illnau 
Mister J GmbH, Effretikon 
Morf Erwin und Katharina, Effretikon 
Näf Jacob, Agasul 
Nüssli Carreisen AG, Agasul 
Ochsner AG, Fahrzeugzubehör, Illnau 
Ochsner Sport, Glattzentrum 
Optiker Burri, Effretikon 
P. + S. Christen, Effretikon 
Pasta Premium AG, Frauenfeld 
Pathé Dietlikon AG, Dietlikon 
PePa Bau GmbH, Effretikon 
Phoenix Contact AG, Tagelswangen 
Physiotherapie Schmid, Illnau 
Physiotherapie Wieser + Flückiger, Effretikon 
Pizzeria Trattoria da Zia Maria, Effretikon 
Planet GDZ AG, Tagelswangen 
Plättli-Zoo, Frauenfeld 
Pneuhaus Wegmann AG, Tagelswangen 
Praxis für d'Füess, Effretikon 
QN-Gastro AG, Effretikon 
Ralph Ernst AG, Tagelswangen 
Restaurant Bambus, Effretikon 
Restaurant Casa Rustica, Effretikon 
Restaurant Eintracht, Ottikon 
Restaurant Frieden, Illnau 
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Restaurant Hörnli, Illnau 
Restaurant Linde, Kyburg 
Restaurant Löwen, Illnau 
Restaurant Pizzeria Schmitte da Nino, Illnau 
Restaurant Rosengarten, Bisikon 
Restaurant Thalegg, Kemptthal 
Restaurant Traube, Ottikon 
Rike-Apotheke AG, Effretikon 
Roland Meili AG, Toyota-Center, Illnau 
Rothacher Monika, Tagelswangen 
Sahli + Frei AG, Effretikon 
Satmultimedia Scherer, Illnau 
SBB Reisebüro, Effretikon 
Schmucktrückli, Bassersdorf 
Schwimmschule Winterthur, Winterthur 
Senn Uhren + Schmuck, Effretikon 
SFS Locher AG, Altstätten SG 
Signer Reisen, Bassersdorf 
Sius AG, Elektronische Trefferanzeigen, Effretikon 
Stöckli outdoor sports, Kloten 
Sun Wings Travel AG, Effretikon 
Tanzschule Danzare GmbH, Dietlikon 
Technorama, Winterthur 
Tempodrom Kart Racing Hall, Winterthur 
Thermalbad & Spa Zürich, Zürich 
Tosoni Metzg, Effretikon 
Velo-Bude, Effretikon 
Vogasport AG, Märstetten 
Volg, Tagelswangen 
Weiss Urs und Esther, Bisikon 
Widmer Urs, Gartenpflege und Gartenbau, Lindau 
Wirtshaus Nussbaum, Effretikon 
Zbinden Rolf, Bodenbeläge, Effretikon 
Zbinden Kaminfeger, Illnau 
Zoo Zürich AG, Zürich 
Zuber Hausgeräte AG, Illnau 
Züger Heiri und Marianne, Effretikon 
Zürcher Kantonalbank, Effretikon 

 

 

 

Wir bedanken uns bei folgenden Sponsoren: 
Abenteuerland Walter Zoo AG, Gossau SG 
all-wear ag, Illnau 
Alpamare, Aqua Park, Pfäffikon 
Am Charrewäg, Erlebnis der feinen Art, Illnau 
Appenzeller Erlebnisbauernhof, Schwellbrunn 
Apropos Intercoiffure, Effretikon 
Automobile Zürcher, Tagelswangen 
Aviso Treuhand AG, Effretikon 
AXA Winterthur, Seuzach 
Bachofner Walter und Inge, Effretikon 
Bäckerei Konditorei Fust, Effretikon 
Bäckerei Konditorei Nüssli, Illnau 
Bäckerei Konditorei Schreiner, Effretikon 
Baracchi Isolationen, Effretikon 
Bau Company AG, Effretikon 
Berlinghoff + Rast AG, Effretikon 
Berweger-Hof, Bietenholz 
Body-Fit, Fitnesscenter, Tagelswangen 
Bösch Getränkehandel, Bietenholz 
Canon (Schweiz) AG, Wallisellen 
Carla Sport, Bussigny-près-Lausanne 
Carrosserie Winiger AG, Frauenfeld 
Chäseggä, Fehraltorf 
Clientis  Zürcher Regionalbank, Effretikon 
Coiffeur Linea Creativa, Illnau 
Coiffure Duetto, Illnau 
Coiffure Il Puntino, Effretikon 
Confused Glass, Illnau 
Corrodi men fashion, Effretikon 
Crea Casa, Geschenk- & Bastelboutique, Effretikon 
Dinkel Ursula, Effretikon 
Dorf-Garage, Tagelswangen 
E. Schwaller AG, Zweiradsport, Effretikon 
Eaton Industries II GmbH, Effretikon 
Effi-Goldschmiede AG , Effretikon 
EKZ Eltop, Effretikon 
Etter Schuhmode, Effretikon 
EWP Ingenieure / Planer / Geometer, Effretikon 
Fata Morgana Boutique, Winterthur 
Foto Oeschter, Effretikon 
Fuchs Dieter und Regula, Effretikon 



Ewp
Schmitte da Nino

Lardi
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VERANSTALTUNGSKALENDERVERANSTALTUNGSKALENDERVERANSTALTUNGSKALENDERVERANSTALTUNGSKALENDER    

Januar
02. Turnier in Hettlingen Faustball
11. / 12. Ski-Weekend Aktivriege
25. Seniorenmeisterschaft Faustball
25. / 26. Skirennen Skiriege
31. Generalversammlung Aktivriege

Februar
22. / 23 Verschiebungsdatum Skirennen Skiriege

März
03. Generalversammlung Frauenriege
07. Generalversammlung Männerriege
08. Hallen-LA-Wettkampf Aktivriege
15. / 16. Faustballturnier MRE, Watt Faustball

April
05. / 06. Trainingsweekend Aktivriege

Mai
03. Rangturnen Russikon Aktivriege
04. Gym-Cup Elgg Aktivriege
09. Fiirabig-Cup Aktivriege
17. / 18. Jugendsporttag Jugendsport
  Mädchenriege

Juni
14. / 15. RTF Ossingen, Einzel Aktivriege
20.—22. RTF Ossingen, Verein Aktivriege
  Frauenriege

31

Restaurant Hörnli, Illnau 
Restaurant Linde, Kyburg 
Restaurant Löwen, Illnau 
Restaurant Pizzeria Schmitte da Nino, Illnau 
Restaurant Rosengarten, Bisikon 
Restaurant Thalegg, Kemptthal 
Restaurant Traube, Ottikon 
Rike-Apotheke AG, Effretikon 
Roland Meili AG, Toyota-Center, Illnau 
Rothacher Monika, Tagelswangen 
Sahli + Frei AG, Effretikon 
Satmultimedia Scherer, Illnau 
SBB Reisebüro, Effretikon 
Schmucktrückli, Bassersdorf 
Schwimmschule Winterthur, Winterthur 
Senn Uhren + Schmuck, Effretikon 
SFS Locher AG, Altstätten SG 
Signer Reisen, Bassersdorf 
Sius AG, Elektronische Trefferanzeigen, Effretikon 
Stöckli outdoor sports, Kloten 
Sun Wings Travel AG, Effretikon 
Tanzschule Danzare GmbH, Dietlikon 
Technorama, Winterthur 
Tempodrom Kart Racing Hall, Winterthur 
Thermalbad & Spa Zürich, Zürich 
Tosoni Metzg, Effretikon 
Velo-Bude, Effretikon 
Vogasport AG, Märstetten 
Volg, Tagelswangen 
Weiss Urs und Esther, Bisikon 
Widmer Urs, Gartenpflege und Gartenbau, Lindau 
Wirtshaus Nussbaum, Effretikon 
Zbinden Rolf, Bodenbeläge, Effretikon 
Zbinden Kaminfeger, Illnau 
Zoo Zürich AG, Zürich 
Zuber Hausgeräte AG, Illnau 
Züger Heiri und Marianne, Effretikon 
Zürcher Kantonalbank, Effretikon 



 
 

 
 
  
   
 
 
   
 
 
 
 
                  

 

 
 

Bäckerei Schreiner 
Illnauerstrasse 18 
8307 Effretikon 

Tel. 052 343 20 36 
Fax 052 343 41 14  

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die 2013 Velo-Modelle sind da! 
Bis 50% Rabatt auf Auslaufmodelle 
Über 500 Velos ab unserem Lager lieferbar! 
Velos-Bikes :   Villiger, Tour de Suisse, Stevens, Cube, Trek  
E-Bikes : Flyer, Villiger, Stevens, Cube,  
E. Schwaller AG     Rikonerstrasse 6/8   8307 Effretikon     052 343 10 88 
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 Senn 
Sunwings 

Rössli Wohnhaft bin ich in Effretikon 
und seit meiner Kindheit eng 
mit dem Sport verbunden. 
Auch mein Kleiner war 2 Jahre 
lang ein begeisterter MUKI-
Turner. Ich habe bereits die 
ersten MUKI-Stunden vorberei-
tet und auch durchgeführt. Ich 
habe ein neues Begrüssungs- 
und Abschlussritual eingeführt. 
Obwohl sich die Kinder zuerst 
an mich gewöhnen müssen, 
haben sie und die Mütter mit 
grossem Elan mitgemacht. 
Ich freue mich auf weitere 
spannende, sportliche und be-
wegungsreiche Turnstunden. 
Montserrat Puntillo 

Wie ihr vielleicht schon gehört 
habt, ist Danijela Jeremic als 
MUKI-Leiterin nach den Som-
merferien zurückgetreten. 4 
Jahre lang begeisterte sie die 
Kinder und ihre Mütter mit 
spannenden Turnstunden, die 
sie mit viel Freude gestaltete. 
Speziell im Namen der kleins-
ten Turnerinnen und Turner 
bedanken wir uns für den stets 
grossen Einsatz. 
Ich – Montserrat Puntillo freue 
mich, die Nachfolge zu über-
nehmen. Die Turnstunde wer-
de ich jeweils am Mittwochmor-
gen von 10.00h bis 11.00h in 
der Sporthalle Eselriet leiten. 
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NEUE MUKI-LEITUNG 
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Beim prächtigsten Sonnenauf-
gang trafen sich um 7.30 Uhr 
23 frohgelaunte Turnveteranen 
am Bahnhof Effretikon. Die S2 
fuhr uns direkt nach Horgen, 
wo im Seerestaurant bereits 

der Kaffee und die Gipfeli auf 
uns warteten. Frisch gestärkt 
brachte uns der Bus nach Käp-
fnach ins Bergwerk. We-
gen unserer grossen 
Teilnehmerzahl mussten 
wir in 2 Gruppen aufge-
teilt werden. Mit einem 
im Jahr 1943 gedrehten 
Film wurde uns vor Au-
gen geführt wie be-
schwerlich und anstren-
gend der Bergbau war. 
Im Anschluss fuhr uns 
die Sollenbahn in einem 
1,4 km langen Rundkurs 
ca. 40 Meter unter Tag und bei 
13° C durch die engen Stollen 
des Bergwerkes. Es war ein 
eindrücklicher Einblick in die 
Abbauschlitze, wo die ehemali-
gen Bergleute ihre schwere 
und gefährliche Arbeit verrich-
ten mussten. Als Körnung der 

Besichtigung trafen si beide 
Gruppen am Schluss 300 Me-
ter tief im Berg zum Stollen-
trunk. Frau B. Ruoff (verant-
wortlich für den Stollentrunk) 
und den beiden Führern R. 

Wächter und S. Fröhlich 
einen herzlichen Dank für 
diese sehr informative und 
interessante Führung. 
Nach diesen 2½ Stunden 
im Dunkeln unter Tag im 
Stollen empfing die warme 
Sonne uns wieder am Ta-
geslicht. Eine ¾-stündige 
prächtige Wanderung dem 
See entlang, brachte uns 

zum Mittagessen in den Land-
gasthof Halbinsel Au. Doch vor 
dem Essen musste die noch 

mit 209 Tritten bestückte Trep-
pe vom Wanderweg zum Res-
taurant erklommen werden, 
was einige doch etwas zum 
Schnaufen brachte. Frisch ge-
stärkt vom Mittagessen bringt 
uns am Nachmittag das Schiff 
zum Bürkliplatz und die S7 

HERBSTAUSFLUGES INS BERGWERK KÄPFNACH 
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Die beiden Tagesschnellsten:  
Hofmann Leandra 11.39  
Michael Guldimann 13.16  
Rangliste www.tveffretikon.ch 

 “DE SCHNÄLLSCHT EFFRETIKER 2013 

80 Meter so schnell wie mög-
lich!  
Etwas mehr als 200 Kids mel-
deten sich für den „schnellsten 
Effretiker 2013“ an. Die meis-
ten Teilnehmer davon gehörten 
der Jugendsportriege an. Die 
Zeit des 80m-Laufs am Morgen 
zählte zum internen Wettkampf 
– Turntag – der am Nachmittag 
durchgeführt wurde, dazu.  



JU
G

EN
D

SP
O

R
T 

/ M
Ä

D
CH

EN
R

IE
G

E 

22 

Samstag 21. September 2013  
Zum Abschluss der Turnsaison 
führt der Turnverein Effretikon 
für ihre Jugend jeweils einen 
internen Turntag durch. Knapp 
100 Mädchen und Knaben be-
sammelten sich am Nachmit-
tag auf der Turnanlage Schlim-
perg, um am internen Turntag 
ihr Bestes zu geben. Da strah-
lend schönes Wetter herrschte, 
konnten die meisten Diszipli-
nen draussen durchgeführt 
werden. Folgende Disziplinen 
mussten absolviert werden:  
Kinderturnen: 80m-Lauf, Ball-
weitwurf, Korbwurf, Pendellauf 
und Hindernislauf  

Mädchen: 80m-
Lauf, Weitwurf -
oder Kugelstos-
sen, Korbwurf, 
Hindernislauf, 
Minihoch, Seil-
springen und 
Stufenbarren  

Knaben: 80m-Lauf, Kugelstos-
sen, Weitwurf, Korbwurf, Weit-
sprung, Minihoch und 1000m-
Lauf.  
 
Podestplätze:  
Mädchen + Knaben Jg. 09 u. j.:  
1.Kilewo Justin  
Mädchen + Knaben Jg. 07/08:  
1.Hodel Lea, 2. Carü Fabio, 3. 
Bosshard Simea  
Jahrgang 2005/2006:  
Mädchen: 1.Di Giuseppe Celia, 
2. Stahl Daria, 3. Bächler Ales-
sia  
Knaben: 1. Kuhn Nevin, 2. 
Bosshard Tim, 3. Caru Nino  
Jahrgang 2003/2004:  
Mädchen: 1. Steiger Lisa, 2. 
Haas Melanie, 3. Guldimann 
Tabea  
Knaben: 1. Zulji Alan, 2. Bar-
tocci David, 3. Kunz Dario  
Jahrgang 2001/2002: Mäd-
chen: 1. Stahl Daria, 2. Him-
melberger Sarah, 3. Steiner 
Simona  

Jahrgang 1997-
2000: Mädchen: 1. 
Haas Nicole, 2. 
Fink Michelle, 3. 
Greuter Seraina  
Knaben: 1. Arnet 
Noel, 2. Si-
valingarajah Ba-
vusthigan  
ganze Rangliste 
unter  
www.tveffretikon.ch 
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nach Effre-
tikon. Mit dem 
anschliessen-
den Feier-
abendbier im 
„Zia Maria“ 
klang ein wei-
terer toller 
Herbstbummel 
der Turnveteranen Effre-
tikon aus. Es war für alle 
ein schöner, eindrücklicher 
und bis ins Detail super 
organisierter Ausflug. Un-
serem Organisator und 
Reiseleiter Peter Wieser 
einen ganz grossen Dank. 
Heini Schweyckart.  

  

 
kantonesische & asiatische Spezialitäten

Asia-Restaurant   Takeaway   Catering

Weiherstr. 17 - 8307 Effretikon   052 343 18 18
asia-bambus.ch

info@asia-bambus.ch

Inserat = Gratis-Gutschein
für 1 Welcome-Drink, Abends

Takeaway über d‘Gass 15 %

Festtagsmenüs Konfi rmation
Hochzeiten, Taufessen usw.

preiswerte Mittagsmenüs




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FAUSTBALL 

in Engen.
In Töss ist die Halle etwa so 
gross wie im Watt, also unsere 
Trainingsgrösse.
So können wir uns auf die 
kommende Senioren Meister-
schaft im Watt einspielen, was 
uns nicht schlecht gelang.

Die nächsten Daten:
30.11.2013 Senioren Meister-
schaft im  Watt (ab 12.30Uhr)
07.12.2013 Senioren Meister-
schaft im Schönengrund
08.12.2013 Turnier in Horgen
02.01.2014 Turnier in Hettlin-
gen
25.01.2014 Senioren Meister-
schaft im Watt (ab 12.30Uhr)
Es würde uns freuen Euch an 
der Meisterschaft im Watt an-
zutreffen.
Euer Spielleiter Erich

Resultate:
Feldmeisterschaft Senioren
Kat. B 4.Rang
Turnier in Engen (D) 
(Grosshalle) 6.Rang
Turnier Illnau im Eselriet
7.Rang
Turnier Töss im Rennweg
2.Rang

In der Feldmeisterschaft muss-
ten wir die schlechte 1. Spiel-
runde mit gutem Faustball kor-
rigieren. Es gelang mit Einsatz 
und wir können uns vom 7. auf 
den 4. Schlussrang verbes-
sern.
Das Turnier in Konolfingen 
fand wegen zu wenigen An-
meldungen nicht statt.
Der Oktober ist ein Turnier-
Monat, es gäbe überall Turnie-
re die man besuchen könnte. 
Uns reichen deren drei. Das 
erste im schönen Hegau 
(Schwarzwald) in Engen. 12 
Mannschaften spielen um den 
Bürgermeister-Johannes-
Moser-Wanderpokal in der 
Grosshalle (20x50m). Sieger 
wurde der TSV Mühlhofen vor 
Seuzach—leider ein Deut-
scher. Es waren 7 Schweizer 
Mannschaften nach Engen ge-
reist.
Am 5. Illnauer Hallen Turnier 
waren auch 12 Mannschaften 
anwesend. Da müssen wir 
auch in der Grosshalle spielen 
aber Quer, also viel kürzer als 
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RÜCKBLICK / VORSCHAU 

An dieser Stelle möchten wir 
uns bei allen Skiriegenmitglie-
dern, die in diesem Jahr für die 
SRE an den folgenden Anläs-
sen im Einsatz standen, recht 
herzlich bedanken: Unterhalt 
am Skihaus, Papiersammlung 
und Helfereinsätze an der 
Abendunterhaltung. Dank der 
Papiersammlung und der 
Abendunterhaltung erhalten wir 
sicher auch in diesem Jahr ei-
nen namhaften Betrag in unse-
re Kasse.
Jassturnier vom 5. Oktober 
2013
Am 5. Okt. 2013 fand das 10. 
Jass-turnier der SRE im Ski-
haus statt. Es wurde wiederum 
tadellos von René Keusch or-
ganisiert. Besten Dank an 
René.
Bevor mit dem Jassturnier 
begonnen wurde, genossen 
wir zum Abendessen Pastetli 
und Salat. Die feine Kalb-
fleischfüllung wurde von 
René Hunkeler frisch zube-
reitet. Da René an diesem 
Tag noch seinen Geburtstag 
feierte, offerierte er allen das 
Nachtessen. Vielen Dank 
René.
Nun ging es aber los mit der 
Jassrunde. Der / die PartnerIn 
wurde einem in jeder Runde 
neu zugelost. Es wurden 4 
Runden à 10 Passen gespielt. 
Alles wurde einfach gezählt, 
bei einem Match durfte man 

157 Punkte schreiben, „Stöck“ 
und  „Wyys“ wurden nicht ge-
schrieben. 

Rang  Vorname/Name Punkt-
zahl
1. Linus Gadient 3510
2. Regula Keusch 3462
3. Lukas Morf  3456
4. René Hunkeler 3363
5. Röbi Keller  3220
6. René Keusch 3214
7. Kim Suter  3070
8. Erwin Morf sen. 3041
9. Marianne Züger 3029
10. Erwin Morf jun. 2914
11. Ueli Frischknecht2830
12. Gabi Gadient 2591
Wir möchten uns an dieser 
Stelle bei Ernst Frei sen. für 
die Spende des tollen Trost-

preises bedanken. Für die 
Vergabe des  Trostpreises 
wurde nun ein spezielles Reg-
lement erschaffen. Nach einem 
vorgegeben Prozedere wird 
dieser Preis nun ausgelost. In 
diesem Jahr erhielt Linus Gadi-
ent den Trostpreis. Er inves-
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Die Männerriege ist 75 gewor-
den. Aktiv dabei sind 40 - bis 90
-Jährige welche je nach Alter, 
Fitness und Interesse wählen 
zwischen MRE 1, MRE 3 oder 
Faustball.
In allen drei Gruppen wird das 
Sportliche gefördert und das 
Kameradschaftliche gepflegt.

Die Gründerväter der Männer-
riege hätten ihre hellste Freude 
an den vielfältigen Aktivitäten 
der heutigen Männerriege Effre-
tikon wie z.B. im laufenden Jahr 
2013:
• Teilnahme am Turntag Bä-

retswil
• Teilnahme an der Regional-

meisterschaft Marthalen
• Effretiker Faustballturnier im 

„Doppelpack“
• Faustballtrainingslager
• Seniorenmeisterschaft
• Erstmalige Teilnahme am 

Schweizer Faustballcup
• Turnen mit MR Wila
• Verschiedene 

Faustballturnie-
re

• Jubiläums-
brunch im 
Stadttheater 
Bisikon

• Summerreisli 
mit Partnerin-
nen

• Sommerpro-
gramm während 
den Schulferien 

mit Boccia und Tennis, Ke-
geln, Minigolf, Armbrust-
schiessen und Velotour

• Turnen mit MTV Illnau
• Jubiläumsreise mit Partne-

rinnen
• Aufführung als Beitrag der 

Männerriege für die TVE-
Unterhaltungsabende

• Mithilfe in Küche und Ser-
vice an den TVE-
Unterhaltungsabenden

• Schlussturnen
• Schlusshöck

Gut gerüstet und aktiv sehen 
wir mit Zuversicht der Zukunft 
entgegen. 

Allen Leserinnen und Lesern 
wünsche ich zum Jahreswech-
sel gute Gesundheit und viel 
„Gfreut’s“.

Präsident Männerriege Effre-
tikon Peter Wieser 
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 1938 BIS 2013: 75 JAHRE FIT! 

Foto „Der Landbote“
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tierte den Preis gleich in eine 
Mitgliedschaft der SRE. Gabi 
und Linus wir begrüssen euch 
recht herzlich in der SRE.
Herbstwanderung vom 6. 
Okt. 2013
Am Samstag genossen einige 
SRE Mitglieder im Restaurant 
Wolzen noch die letzten Son-
nenstrahlen. Niemand wollte 
wahrhaben, dass es am Sonn-
tag regnen sollte. In der Nacht 
zogen dann aber immer mehr 
Wolken auf und der Regen fiel 
gar heftig. Am Sonntagmorgen 
um 06:00 Uhr musste unser 
Tourenleiter René Hunkeler 
schweren Herzens die Herbst-
wanderung wieder absagen. 
Wir hoffen aber, dass René 
Hunkeler die Herbstwanderung 
auf die „Selunalp“ im nächsten 
Jahr nachholt.
Abendunterhaltung vom 1./2. 
Nov.2013
Mit einer lustigen Meute SRE- 
Mitgliedern haben wir an der 
AU mitgemacht. Die kleinen 
„Hosenfurzer“ haben ihre Ar-
beit gut gemacht und für La-
cher im Publikum gesorgt. Vie-
len Dank an Marianne und Re-
gula für die Hammer-
Choreographie. Das Opern-
haus hat schon angefragt…. 
; ))

Die nächsten Termine
Saisoneröffnung 
Am 14. / 15. Dezember 2013
im Skihaus Krummenau. Infos 
folgen
Klubrennen
Am 25. / 26. Januar 2014

Umgebung Skihaus.
22. / 23. Februar 2014
Verschiebungsdatum Klubren-
nen.

FERIENHAUS ZU VERMIE-
TEN
Suchen Sie ein Haus für ein 
Ferienlager?
Wollen Sie eine Familienfeier 
mit Übernachtungsmöglichkei-
ten veranstalten, und dies zu 
absolut günstigen Konditio-
nen?
Wollen Sie Ihren Kindern in 
einem nicht überlaufenen Ski-
gebiet das Skifahren und Snö-
ben beibringen?
Wandern Sie gerne in wunder-
schöner Natur?
Sie wollen ein paar Tage aus-
spannen?

Ob Sommer, ob Winter das 
Ferienhaus der Skiriege Effre-
tikon in Bühl, Nesslau ist der 
absolute Hit dafür.

Na, interessiert?
Dann meldet euch bei Irène 
Fuhrer
E-Mail: 
irene.fuhrer@hispeed.ch



 LANDI Zola AG
angenehm anders
• Getränkemarkt und Weine
• Tierfutter für «Gross und Klein»
• Haus- und Gartenbedarf
• grosses Pflanzensortiment
• AGROLA Tankstellen
• AGROLA Heizöl zu Top-Preisen
• Autowaschanlagen

Wir freuen uns auf Ihre Besuch.

LANDI – angenehm anders

LANDI Egg
Tel. 044 986 10 30

LANDI Hegnau
Tel. 044 947 57 50

LANDI Hinwil
Tel. 044 938 90 80

LANDI Illnau 
Tel. 052 355 51 51

LANDI Pfäffi kon
Tel. 044 953 40 00

LANDI Uster
Tel. 044 905 40 20

www.landizola.ch
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dies aber nichts ausmachte, 
freuten wir uns über die Aus-
zeichnungen und konnten die-
se dann gemütlich am drauffol-
genden Dienstag und am Don-
nerstag (da wir uns mit den 
Damen zusammenlegten) ver-
speisen. 
Wie gewohnt stand dann unse-
re Turnfahrt an, wo es uns un-
ter der Leitung von Stefan Oer-
tig nach Genf unter anderem 
ans CERN verschlug. Dort ver-
brachten wir ein interessantes 
und lustiges Weekend. Eine 
Woche später halfen wir dann 
wieder tatkräftig am Turntag 
und am „schnällschte Effreti-
ker“. 
Wie bekannt wurde dieses 
Jahr wieder mal eine Abendun-
terhaltung ins Leben gerufen. 
So waren wir das ganze erste 
November-Wochenende von 
Donnerstag bis Sonntag für ein 
tolles Chränzli im Einsatz. Die 
Herren waren in zwei Vorfüh-
rungen vertreten. So fand unter 
der Leitung von Katja Tanner 
und Marc Bachofner eine Vor-
führung zum Thema Rangver-
kündigung zusammen mit den 
Damen statt, wo sich einige 
Turner auch wieder mal an den 
Barren wagten. Und die Herren 
nahmen unter der Leitung von 
René van Galen, Martin Som-
mer und mir die Beziehung zu 
unseren Nachbarn in Illnau 
aufs Korn. 
Da wir seit dem TSST v.a. mit 
dem Abendunterhaltungstrai-
ning beschäftigt waren, hat das 
Aufbautraining für die nächste 

Saison später begonnen. Wir 
sind nun aber bereits fleissig 
am Trainieren. Und auch die 
Gymnastik unter der Leitung 
von Moni Fuchs und Susanne 
Weiss, neu mit der Hilfe von 
Marc Bachofner ist bereits wie-
der fleissig am Einstudieren. 
In der Turnhalle sieht es wie-
der erfreulich aus. Neben dem 
wir intensiver mit den Damen 
trainieren, zeichnet es sich ab, 
dass wir vermutlich wieder 
neue Turner begrüssen dürfen. 
Seit fast einem Jahr turnen nun 
mit Jamie Grüter, Lukas Morf 
und Linus Vogel drei Junge 
aus dem Jugendsport bei uns 
mit. Mit Lukas hat ein Junger 
auch schon bei der Abendun-
terhaltungsvorführung mitge-
macht. 
Mit der gemeinsamen Saison 
haben wir die engere Zusam-
menarbeit zwischen Damen 
und Herren aufgegleist. Nun 
haben wir das intensiviert. Zu-
erst wurde das Thema im Vor-
stand besprochen. Anschlies-
send haben wir eine erste ge-
meinsame TK-Sitzung aufge-
gleist und abschliessend ha-
ben Desirée Keusch, Martin 
Suter und ich die genauen De-
tails ausgearbeitet und dann 
alle informiert. In Zukunft wer-
den die Damen und Herren 
gemischt trainieren und die 
jeweiligen Blöcke Leichtathletik 
(am Dienstag und Freitag), 
Schulstufenbarren (am Don-
nerstag), Team Aerobic (am 
Donnerstag) und Gymnastik 
(am Freitag) gemeinsam trai-

G
ESA

M
T

V
ER

EIN
 

41 

Für einmal ein Zwischenwort—
kein Vorwort oder Schlusswort. 
Ganz einfach, weil ich noch 
eine Seite frei habe (eigentlich 
zwei, aber eine habe ich be-
reits mit weiteren Fotos der 
Abendunterhaltung gefühlt) 
und ich keine Lust habe, alle 
Seiten herumzuschieben und 
in mühsamer Handarbeit sämt-
liche Seitenzahlen wieder ab-
zuändern (um dabei sicher ei-
ne einzige zu vergessen). Ein 
turbulentes Turnerjahr geht 
dem Ende zu. Mit dem ETF in 
Biel und unserer Abendunter-
haltung gab es dieses Jahr 
gleich zwei Höhepunkte, die 
zum Leben eines richtigen Tur-
ners gehören. Ich persönlich 
hatte dieses Jahr viel Spass im 
Turnverein. Und trotz einem 
Komplettabsturz meines Com-
pis (der mich 2 Abende, ein TV
-Training und viele, viele Ner-

ven kostete) war dies eine der 
ringeren Infoblatt-Ausgaben. 
Obwohl es diverse verspätete 
Beiträge gab (ja, ja—langsam 
kenne ich meine Pappenhei-
mer…), waren dann pünktlich 
bis zu meiner allerletzten 
Deadline alle Berichte da. An 
dieser Stelle möchte ich mich 
bei allen fleissigen Schreiber-
lingen bedanken. Und in Zu-
kunft werde ich es sicher ver-
missen, nicht mehr Rolis Be-
richt nachzurennen :-). Da wird 
mir ja fast langweilig.  
Ich wünsche allen eine erhol-
same Weihnachtszeit und 
freue mich bereits jetzt auf ein 
spannendes 2014 mit vielen 
neuen Turnerlebnissen. 
Daniela Meier 

 

ZWISCHENWORT 
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Wie bereits letztes Jahr lud uns 
der Wirt Milo vom Rest. Casa 
Rustica zum Mittagessen ein. 
Um die Turnstunde nicht zu 
schwänzen, legten wir das Da-
tum in die Herbstferien fest. 
Fast 20 Senioren nahmen die 
Einladung gerne an und wir 
freuten uns über den 
gemischten Salt und 
die verschiedenen 
Pizzas, die uns auf-
getischt wurden. Es 
gab so viele, dass 
wir noch einige als 

Proviant 
mitneh-
men 
durften. 
Herzli-
chen 
Dank an 
Milo und 

sein Team. 
Auch hier wurden Muskeln und 
Gelenke beansprucht, nur viel 
feiner und auf eine andere Art, 
wie die Bilder zeigen. 
Das Jahr 2013 wird bald Ge-
schichte sein und wir erlebten 
wieder ein abwechslungsrei-
ches Turn programm. Wie 

man feststellen 
kann, sind unsere turnenden 
Senioren super drauf. Auch 
wenn die eine oder andere 
Übung nicht mehr ganz so be-
wegt werden kann, sind wir 
beim Durstlöschen wieder bei-
sammen. 
Das Plauschschlussturnen und 
vor allem die Rangverkündung 
mit Imbiss sind immer speziell. 
Mein Dank geht an alle ein-
satzfreudige Leiter und die Se-
nioren gegen 25 an der Zahl, 
die wir bewegen dürfen. 
Fürs kommende Jahr gilt, ge-
sund und munter mit Humor. 
Euer Hauptleiter Herbert 

PIZZAESSEN / SCHLUSSTURNEN 
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Nach der erfolgreichen Turn-
festsaison und den gemeinsa-
men Starts mit den Damen, 
ging es in die Sommerpause. 
Wobei auch diesen Sommer 
wieder einige weiter trainierten. 
Am Freitag fand dann jeweils 
der Sommerplausch statt, wo-
bei dieses Jahr mehrere Woh-
nungseinweihungspartys statt-
fanden. 
Die Wettkämpfe in der zweiten 
Saisonhälfte sind gewöhnlich 
in Herren und Damenkatego-
rien aufgeteilt. Daher berichten 
wir auch wieder getrennt. Der 
Auftakt bildete wieder der 
Leichtathletik-Dreikampf auf 
dem Deutweg. Wir konnten 
vier Turner an den Wettkampf 
schicken. In der Kategorie 
Männer erkämpfte sich Martin 
Suter mit 2321 Punkten den 3. 
Platz auf dem Podest von Total 
71 Teilnehmenden. Ebenfalls 
zu einer Auszeichnung reichte 
es Colin Maurer mit dem 7. 
Rang von 30 Turnern. In der 
Vereinsauswertung reichte es 
uns dann auf den guten 5. 
Rang von 32 Vereinen. 
Eine Woche später reisten wir 
dann erneut auf den Deutweg 
für den Turn-, Spiel- und Sta-
fettentag. Leider hatten wir 
mehrere Ausfälle und auch 
während dem Wettkampf Ver-
letzte zu beklagen. Daher 
mussten wir leider einige Grup-
pen abmelden. Nichtsdestot-

rotz starteten wir in sechs Dis-
ziplinen, in der 4x100m-Staffel 
sogar mit zwei Teams. Im 
100m-Lauf erreichten wir mit 
einer Durchschnittszeit von 
12.30 s den ausgezeichneten 
4. Rang von 53 gestarteten 
Vereinen und somit eine Aus-
zeichnung. Im Hochsprung 
wurde unser Resultat durch 
einen „Nuller“ gedrückt, womit 
wir diese Disziplin abschreiben 
konnten. Im Speer lief es uns 
wieder besser und wir erreich-
ten gemäss unseren Erwartun-
gen den 19. von 36 Rängen. 
Im Weitsprung holten wir uns 
wieder eine Auszeichnung mit 
einer Durchschnittsweite von 
5.52m und dem 10. Rang von 
Total 43. Am Nachmittag stan-
den dann die Staffeln auf dem 
Programm. Die erste Mann-
schaft erreichte in der 4x100m-
Staffete den A-Final und klas-
sierte sich auf dem offiziellen 
7. Rang mit einer Zeit von 
47.01 s. Die zweite Mannschaft 
erreichte unter den 45 Mann-
schaften noch den 28. Rang. 
Den Abschluss machte dann 
die Pendelstafette, wo wir mit 
dem 6. Rang von total 19 
nochmals eine Auszeichnung 
gewannen. Ein wenig ärgerten 
wir uns über die falschen Rän-
ge. So hätten wir in der 
4x100m eigentlich den 5. oder 
6. Rang und in der Pendelsta-
fette den 5. Rang belegt. Da 

ZWEITE SAISONHÄLFTE 2013 
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kanntlich auch in Freizeitschu-
hen möglich.  
Die Höhenwanderung von Bar-
gis bis zur Alp Foppa war sehr 
abwechslungsreich und ermög-
lichte es einigen Turnerinnen 
ein Teilstück zu wandern oder 
ebenfalls ein Transportmittel zu 
benützen. So fanden alle das 
für sie passende. Damit die 
Regenbekleidung auch am 
Sonntag zum Einsatz kam, 
wurden kurz vor der Alp Foppa 
die Schleusen geöffnet und es 
regnete während ca. 10 Minu-
ten wie aus Kübeln. Dies trübte 
unsere Stimmung aber keines-
wegs und der Glacé-Coupe 
oder Kaffee „Schümli-Pflümli“ 
im Bergrestaurant Foppa wur-
de sichtlich genossen. 
Nach der Wanderung entlang 
dem Wasserweg zurück nach 
Flims traf die ganze Gruppe 
bei der Postauto-Haltestelle 
wieder zusammen und die 
Heimreise nach Effretikon wur-
de angetreten. 

Dass Flims auch 
im Sommer sei-
nen Reiz hat, 
durften wir an die-
sem Wochenende 
erfahren. Ursi 
Dinkel zeigte uns 
einige schöne 
Flecken dieser 
Gegend. Herzli-
chen Dank für die 
Organisation. 
Rita Suter 
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Ein Senior tritt mit 90 Jahren in 
den Turner-Ruhestand 
 
Hans hat die Anfänge des Seni-
orenturnens mitgestaltet. Der 
erste Leiter hiess Rico Keller 
und man turnte ab dem Jahre 
1978 unter der Flagge "Pro 
Senectute". 
Im Jahre 1995 wurden dann die-
se Senioren in die Männerriege 
Effretikon als MR3 aufgenom-
men. 
Bewegung...bewegen - das ist 
doch ein Ratschlag der uns im-
mer wieder nahegelegt wird. 
Auch unser langjähriger Turnka-
merad Hans Kipfer hat ihn über 
viele Jahre wahrgenommen. 
 
Nach den Sommerferien verab-
schiedete sich Hans Kipfer mit 
"bewegenden"   
Worten aus dem Kreis der akti-
ven Männerriegler MR3. Er wur-
de Mitte September 90 Jahre alt. 
Herzliche Gratulati-
on Hans! 
Hans machte auf 
einen nicht minder 
wichtigen Aspekt 
seiner Turnkarriere 
aufmerksam: 
Die Kamerad-
schaft, das Zusam-
mensitzen nach 
dem Turnen, die 
unbeschwerten 
gemütlichen Stun-
den am runden 

oder langen Tisch, die Kollegi-
alität, das Gefühl willkommen 
zu sein und auch mal über per-
sönliche Sorgen und Freuden 
diskutieren zu können. Kurz: 
der gesellschaftliche Teil. 
 
Nehmen wir doch diese Ge-
danken mit in den Alltag. Mus-
keln, Kopf und Psyche ins 
Gleichgewicht zu bringen ist oft 
nicht einfach - die TurnerInnen-
Familie kann dazu eine wert-
volle Hilfe sein. 
 
Peter Sonderegger 

HANS KIPFER MR3 



 

Volketswil   Zürich   Effretikon   Tel: 044 311 41 49

Baumeister       Gipserarbeiten      Plattenarbeiten
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Crea Casa 
Geschenk- & Bastelboutique 

Marianne Spiess, Bahnhofstrasse 17,  8307 Effretikon
Tel: 052 343 79 79, Fax: 052 343 79 75 

www.crea-casa.ch 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 



W
ER

B
U

N
G

 

12

Andres 
HerzogKüchen

A
K

T
IV

R
IEG

E 

45

Abendunterhaltung! Klar, dies 
stand organisatorisch im Vor-
dergrund, jedoch waren auch 
noch zwei Wettkämpfe von 
grosser Bedeutung. Die Drei-
kampfmeisterschaft und der 
TSST. Beide Wettkämpfe fan-
den wie immer auf der Sport-
anlage Deutweg statt. Die Tur-
nerinnen und Turner erbrach-
ten an den LA-drei Kämpfen 
sowie am TSST gute Leistun-
gen. Da diese Wettkämpfe im-
mer gleich nach der Sommer-
pause stattfinden, bestreiten 
diese viele ohne grosses Trai-
ning. Wobei man sagen muss, 
das für unsere sehr Aktiven 
auch während der Sommer-
pause „Ferientrainings“ stattfin-
den. Doch wenn man die Leis-
tungen im 
Ganzen 
betrachtet, 
sind diese 
mit nur 
zwei offizi-
ellen Trai-
nings nach 
den Ferien 
immer phä-
nomenal. 
Gleich 
nach den 
Wettkämp-
fen starte-
ten wir am 
Donnerstag dem 5. September 
2013 mit dem Üben für die Auf-
führung an der Abendunterhal-
tung, die von Katja Wüthrich, 

Loredana Lucatuorto und Va-
nessa Züger geleitet wurde. 
Als Erholung zwischendurch 
und ein kleines Time-out fand 
am 14.-/ 15. September die 
Turnfahrt der Aktiven statt. Mit 
dem Zug nach Interlaken und 
dann ab auf die Velos. „jetzt 
wird mal ein bisschen Sport 
getrieben“. Unterwegs ver-
pflegten wir uns und fuhren mit 
höchst Motivation weiter zu 
unserem Übernachtungsziel in 
„Simons’ Herberge“.
Am nächsten Morgen ging es 
gleich um 8 Uhr weiter, mit ei-
ner Wanderung vom Hasliberg 
aus. „Denn wir wollen ja nicht 
faul sein.“ Als dann alle wieder 
wohl auf und gesund zurück 
ins nächste Training kamen, 

ging es weiter mit vollem 
Einsatz für die Abendun-
terhaltung. Als kleine 
Ablenkung zum sonsti-
gen TV-Alltag halfen wir 
Aktive unter der Organi-
sation von Susanne 
Weiss am Turntag sowie 
dem „gschnällstä Effrä-
tikär“ mit. Doch jetzt ist 
das grosse Wochenende 
nicht mehr weit entfernt 
und die Organisation 
läuft auf Hochtouren. 
Das OK-Team, unter der 
Leitung von Susanne 

Weiss, hatte viele junge enga-
gierte Leute dabei, die mit vol-
lem Elan auf die Abendunter-
haltung hinarbeiteten. Wäh-

ORGANISATORISCHE HÖCHSTLEISTUNG! 



Ihr Kabelsalat.

Ihr Chef 
de Service.

Bei uns arbeiten viele helle Köpfe und fleissige Hände, die Elektroinstallationen kompetent,
sorgfältig und zuverlässig ausführen. Egal, ob es sich um eine einfache Installation einer
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mit über 400 Mitarbeitenden in Ihrer Nähe.
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renddessen übten wir 
fleissig an den Cho-
reos für unsere Auffüh-
rungen. Unsere Auffüh-
rung der Aktiven Da-
men trug den Namen: 
„ganz schön verwirrt“, 
die in vier kleine Tanz 
und Akroteile geglie-
dert wurde. Alles war 
inbegriffen, vom Jazz 
über den Hiphop bis 
hin zu Lateinamerikani-
schen Tanzschritten. 
An dieser Abendunter-
haltung gab es auch 
noch eine Aufführung der Da-
men und Herren Aktiven ge-
mischt, bei der es um die 
Rangverkündigung ging. Unter 
der Leitung von Katja Tanner 
und Marc Bachofner konnten 
die Turner ihre Vielseitigkeit im 
Stufenbarren wie dem Männer-
barren unter Beweis stellen. 
Am Schluss der Aufführung 
gab es einen gemeinsamen 
„Schluss-JumpStyle Tanz“ bei 
dem sich alle nochmals richtig 
auspowern konnten. Bei dem 
Finale kamen dann nochmals 
alle auf die Bühne und die Lei-
ter wurden mit einem kleinen 
Geschenk gekrönt und ihnen 
wurde gedankt. Aber auch dem 
sensationellen Publikum gab 
es eine Welle. Dazu muss man 
sagen, dass wir jede einzelne 
Aufführung ausverkauft hatten, 
und es dieses Jahr das erste 
Mal war, dass wir auch am 
Samstagnachmittag eine Vor-
stellung hatten. Mit vielen Er-
eignissen und grossen Erfol-

gen ging 
auch diese 
Wochenen-
de zu Nei-
ge. Am 
Sonntag 
wurde noch 
speditiv auf-
geräumt 
und alle gin-
gen in den 
sich ver-
dienten 
Sonntag-
abend/
Nacht. Nach 

diesen vielen Ereignissen 
mussten sich zuerst alle erho-
len und starteten jedoch am 
Donnerstag dem 7.November 
wieder voll mit dem Training. 
Das nächste, das anstehen 
wird, ist der „Chlaushöck“ der 
vom „Samichlaus“ durchgeführt 
wird =) 

Der Winter wird kalt, 
der Schnee wird lange liegen, 
wir werden nicht alt und wer-
den intensiv trainieren,
dass wir am Hallen LA im März 
2014 in Effretikon unsere Ehre 
vertreten 
können. 
Vanessa 
Züger



Zbinden Werner 
Kaminfegermeister 
Rütlistrasse 5 
8308 Illnau 
Tel. 052 346 27 56 
Fax. 052 346 27 96 
www.wernifeger.ch 
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Die Reise der Volleyballer führ-
te diesmal in den Raum Bo-
densee. Unsere Mitspielerin 
Judith kommt aus Konstanz 
und so lag es nahe, dass wir 
uns für diese Region als Reise-
ziel entschieden. Traditioneller-
weise benutzten wir die Gele-
genheit, uns vor Ort mit örtli-
chen Volleyballspielern zu 
messen. So kam es dann zu 
einem Länderspiel zwischen  
Deutschland und der Schweiz. 
Kaum waren die ersten Ballbe-
rührungen erfolgt, war schnell 
klar, welches Team die Nr. 1 
auf dem Platz war. Die deut-
schen Damen spielten ein ge-
pflegtes Volleyball von A-Z. Es 
war eine Freude, ihnen zuzu-
schauen und mitzuspielen. 
Den ersten 
Abend verbrach-
ten wir in einem 
währschaften 
Konstanzer Res-
taurant, wo wir 
nochmals unse-
re Resultate be-
sprachen. Am 
Samstag-Mor-
gen stand dann 
die Stadtbesich-
tigung auf dem 
Programm. Lei-
der waren die  
Gruppen der-
massen gross 
zusammenge-
stellt, dass man 

den Ausführungen nur schwer-
lich folgen konnte. Mehr Bewe-
gung gab es am nachmittag. 
Wir waren gut ausgerüstet im 
Mariental unterwegs. Am Bo-
densee da isst man Fische. 
Diesem Spruch taten wir am 
Abend genüge und speisten 
vorzüglich auf der Insel Rei-
chenau. Am Sonntag nahmen 
wir es dann sehr gemütlich. 
Die Schiffsfähre brachte uns 
(ohne Autos) nach Meersburg, 
wo wir das Städtchen besich-
tigten, bevor es gegen Abend 
wieder nach Hause ging. 
Herzlichen Dank der Organisa-
torin für diesen unvergessli-
chen Ausflug.  Ernst Frei 

DEUTSCHLAND – SCHWEIZ IM VOLLEYBALL 
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WORT DES PRÄSIDENTEN 

TVE Papiersammlung
Am Samstag, 5. Oktober 2013 
trafen sich um 07:50 Uhr 18 
Helferinnen und Helfer im 
Werkhof der Gemeinde für die 
jährliche Papiersammlung. Die-
ses Jahr wurde die Sammlung 
zum ersten Mal von der Skirie-
ge und der Aktivriege zusam-
men durchgeführt. Mit dem 
Wetter hatten wir im grossen 
Ganzen Glück. Es hat zwar ab 
und zu ein wenig geregnet, es 
hätte aber durchaus schlimmer 
sein können. 
An dieser Stelle möchte ich 
mich bei allen Helferinnen und 
Helfern recht herzlich bedan-
ken und natürlich auch an 
René Suter einen grossen 
Dank für die gute Organisation 
der Papiersammlung. 
Ohne die Fahrzeuge unserer 
Gemeinde und der Firma 
PePa Bau GmbH könnten 
wir die Papiersammlung gar 
nicht durchführen. Vielen 
Dank. 
Abendunterhaltung 2013
Die tolle Abendunterhaltung 
vom 1./ 2. Nov. gehört auch 
schon wieder der Vergan-
genheit an. Das OK hat aus-
gezeichnete Arbeit geleistet.
An dieser Stelle  möchte ich 
mich recht herzlich beim ge-
samten OK der Abendunterhal-
tung bedanken.

Ohne ein gut funktionierendes 
OK wäre eine Abendunterhal-
tung gar nicht möglich.
OK-Präsidentin: Susanne Weiss
Vice-Präsidentin: Moni Fuchs
Programm: Claudia Eicher mit
   Moni Fuchs
  Desirée Keusch
     Marc Hediger
  Sandro Peter
Werbung/Medien: Sandro Peter
Kasse: Nicole Keller
Wirtschaft: Rahel Tanner
  Pia Tanner
Personal: Sven Bachofner
Bau: Michi Fuchs
Dekoration: Regula Fuchs
Tombola: Sonja Frei
Weinstube: Marianne Züger
  Regula Keusch
Bar: Nicole Frattini
Küche: Manuela Schmid
Onlineanmeldung: Marc Bachofner

Bild: Orgetorix Kuhn

Meiner Meinung nach hat ein-
fach alles gestimmt. Das erst 
Feedback bekam ich am Frei-
tagabend schon beim Anste-
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SCHRÄGER VOGEL SORGT FÜR GUTE UNTERHALTUNG 

Eigentlich war es für den Turn-
verein ein Glücksfall, dass Go-
bli nicht der Geschickteste ist 
auf dem Velo. So durften alle 
Riegen den kleinkarierten Vo-
gelmenschen kennenlernen. 
Und mit ihnen Hunderte von 
Besuchern. Das Casino Watt 
war an den Abendvorstellun-
gen zweimal rappelvoll und 
auch die Nachmittagsvorstel-
lung am Samstag war gut be-
sucht. Die Abendunterhaltung 
war ein voller Erfolg. Zwar hät-
ten nach der Hauptprobe viele 
nicht gedacht, dass das Pro-
gramm so reibungslos über die 
Bühne geht. Und auch, als am 
Freitag pünktlich zum Pro-
grammbeginn die ganze Tech-
nik keinen Wank mehr ge-
macht hat, drohte die Anspan-
nung bei vielen in blanke Panik 
umzukippen. Doch was lange 
währt, wird endlich gut. Und so 
legten die Turner, Schauspie-
ler, Helfer und Techniker eine 
tolle Show auf die 
Bühne, die sich 
sehen lassen konn-
te. Das Publikum 
verfolgte gespannt 
die Vorführungen 
und litt mit dem 
armen Gobli mit – 
oder lachte ihn 
auch aus. Scha-

denfreude ist bekanntlich ja die 
schönste Freude. Die vielen 
positiven Rückmeldungen der 
Zuschauer lassen erahnen, 
dass die Abendunterhaltung 
2013 ein voller Erfolg war. 
Aber nicht nur die Aufführung 
selbst, sondern auch das Rah-
menprogramm fand grosse 
Zustimmung. Mit der Festwirt-
schaft, dem Wiistübli und der 
Bar waren dem kulinarischen 
Vergnügen (fast) keine Gren-
zen gesetzt und mit den attrak-
tiven Wettbewerben konnten 
alle ihr Glück herausfordern. 
Sogar die Nieten. Ausser Gobli 
vielleicht – aber bei dem ist 
wohl Hopfen und Malz verlo-
ren. Dass die Abendunterhal-
tung so toll lief, ist dem uner-
müdlichen Einsatz aller Betei-
ligten zu verdanken. An dieser 
Stelle nochmals ein ganz gros-
ses DANKESCHÖN!
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hen. Das Online Anmeldetool 
sei sehr gut. 
Was dann der Inhalt des Pro-
gramms angeht, wurden wir 
alle mehr als überrascht. Die 
hohe Leistung aller Riegen 
war sensationell. Von den 
Kleinsten bis zu den Ältesten 
haben alle ihr Bestes, Lustigs-
tes, Originellstes und, und ... 
gegeben. 
Und wie gut alle einander un-
terstützen konnte am Sams-
tagabend live miterlebt wer-
den. Um 17.15 Uhr haben die 
letzten Gäste der Nachmit-
tagsvorstellung das Casino 
Watt verlassen. Dann flog ein 
Schwarm fleissiger Helfer aus 
und bevor man sich  versah, 
war um 17.45 Uhr die ganze 
Halle neu dekoriert, aufge-
tischt, geputzt und gelüftet. 
Für über 300! Gäste. Es war 
einfach toll. 
Es macht mich stolz Präsident 
eines so gut funktionierenden 
Vereins, wo alle einander hel-
fen, zu sein. Herzlichen Dank 
euch allen!

Bild: Orgetorix Kuhn

Allen Mitgliedern des TVE sei 
an dieser Stelle herzlich ge-
dankt für euren Einsatz übers 
ganze Jahr. Nur dank euch al-
len können wir auf ein erfolg-
reiches 2013 zurückblicken 
und nur mit und durch euch 
kann unser Verein überhaupt 
bestehen. 

Speziell möchte ich mich bei 
Daniela Meier für die grosse 
Arbeit bedanken, die sie als 
Redaktionsleiterin des Infoblat-
tes hat. Wir Schreiberlinge ma-
chen ihr vor allem das Leben 
mit unseren verspäteten Text-
abgaben schwer. 

Einen grossen Dank geht auch 
an alle unsere Inserenten vom 
Infoblatt, Sponsoren und Gön-
ner. Berücksichtigt doch bitte 
bei euren Einkäufen auch un-
sere Inserenten, Sponsoren 
und Gönner. Ihr dürft euch 
auch mal beim nächsten Ein-
kauf im Namen des TVE be-
danken. Heute ist es nicht 
mehr so selbstverständlich, 
dass die Vereine von den Fir-

men und Einkaufsläden un-
terstützt werden.

Ich wünsche an dieser Stelle 
allen Turnerinnen und Tur-
nern des TVE und ihren Fa-
milienangehörigen schöne 
Festtage und einen guten 
Rutsch ins 2014.

Erwin Morf 



Wir können mehr als mauern.
Wir bauen auf!
Seit über 110 Jahren.
Wir erhalten Bestehendes und schaffen Neues.
Mit der Erfahrung über eines Jahrhunderts, 
auf die Sie bauen können.

– Kundenarbeiten, kleine Reparaturen
– Umbauten, Renovationen
– Beton- und Mauerwerksanierungen
– Fassadensanierungen
– Tiefbauarbeiten
– Neubauten (Wohnungs- und Industriebau)
– Beratung in allen Baufragen
– Liegenschaftenverwaltungen

Weilenmann AG Kempttal
Bauunternehmung
Pfäffikonerstrasse 52
8307 Effretikon

Tel.  052 355 02 55
Fax  052 355 02 59
www.weilenmann-ag.ch
info@weilenmann-ag.ch
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Im Oktober haben zwei junge Leiterin-
nen mit Erfolg die einwöchige J+S-
Ausbildung absolviert:

Andrea Bloch und Flavia Zecca 

Lisa Ragger hat den Kurs ebenfalls be-
standen. Da sie jedoch noch nicht 18 
Jahre alt ist, konnte die offizielle J+S-
Anerkennung noch nicht erteilt werden. 

Herzlichen Glückwunsch den neuen Leiterinnen und viel Spass 
bei der Tätigkeit mit Kindern und Jugendlichen. 

Der Turnverein Effretikon ist sehr stolz auf sein Leiterteam. Dank 
der guten Aus- und Weiterbildung und dem enormen Engagement 
bieten wir abwechslungsreiche Turnstunden und können auf 
schöne Erfolge an den Wettkämpfen sowie auf ganz tolle Darbie-
tungen an der Abendunterhaltung zurückblicken.

Ein ganz herzliches Dankeschön für den grossen Einsatz und die 
Begeisterung, mit der ihr euch für unsere Jugend engagiert. 

   Sonja Frei
   J+S-Coach Turnverein Effretikon
   so.frei@bluewin.ch



Bahnhofstrasse 29 
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Männermode 

Bruggwiesenstrasse 5
8307 Effretikon
Tel. 052 355 11 22
www.zrb.clientis.ch

Meine Region. Meine Bank.
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GEBURTSTAGE 

 
Der Turnverein gratu-
liert seinen Ehrenmit-
gliedern ganz herzlich 
zum Geburtstag und 
wünscht ihnen viel 
Glück und Gesundheit im neuen Lebensjahr.  

Januar 4 1963 Müller Hanny
  10 1922 Schenkel Mary
          
Februar 3 1964 Tanner Pia
  10 1930 Frei Ernst sen.
  15 1953 Sommer Jörg
  24 1977 Eicher Pascal
          
März 5 1936 Furrer Max
  7 1961 Fuchs Dieter
  16 1947 Schenk Eva
  27 1956 Frei Ernst jun.
          
April 6 1945 Baracchi Max
  9 1968 Jacquat Bruno
  12 1962 Suter Rita
  21 1957 Weiss Esther
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TURNSTUNDENKALENDER 
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Wettbewerb RMS 2016	
  
	
  
	
  
	
  
 
Turnverein Präsident Morf Erwin  052 343 72 51 
  J+S Coach Frei Sonja 052 343 73 00 
 
Aktivriege Präsident Eicher René 052 343 30 76 
  Turnerinnen Keusch Desirée 079 316 70 82 Do 20.00-21.45 Eselriet 
  Turner Hartmeier Roland 052 343 04 50 Di/Fr 20.00-21.45 Schlimperg 
  Korbball Kühnis Stefan 044 817 85 84 Mo 20.00-21.45 Schlimperg 
 
Volley Mixed Leitung Frei Ernst 052 343 82 53 Mi 20.00-21.45 Schlimperg 
 
Männerriege Präsident Wieser Peter 052 343 31 03 
 Männerriege 1 Riegenleiter Wegmann Bruno 044 831 24 30 Mi 20.00-21.30 Watt 
 Männerriege 2 Riegenleiter Wegmann Bruno 044 831 24 30 Mi 20.00-21.30 Watt 
 Männerriege 3 Riegenleiter Zimmermann Herbert 052 343 22 03 Mi 14.00-15.00 Watt 
 Faustball Spielführer Müller Erich 052 343 16 91 Mi 18.30-20.00  Watt 
 
Frauenriege Präsidentin Züger Marianne 052 343 39 54 Mo 20.15-21.30 Watt 
 Leiterin Tanner Pia 052 346 25 87 
 
Jugendsport Hauptleiter Baltensperger Andi 079 672 59 02 Di/Fr 18.15-19.45 Watt 
 7 - 16 Jahre  
Jugendkorbball Leiterin Kofler Nicole 079 728 41 56 Di 18.15-19.45 Watt 
 
Mädchenriege Hauptleiterin Dinkel Ursula 052 343 94 13 
 1./2. Klasse Leiterin Dinkel Ursula 052 343 94 13 Fr 17.00-18.30 Schlimperg 
 3./4. Klasse Leiterin Dinkel Ursula 052 343 94 13 Fr 18.30-20.00 Schlimperg 
 5./6. Klasse Leiterin Morf Katrin 052 343 92 70 Do 18.00-19.30 Schlimperg 
 Oberstufe Leiterin Brüngger Sonja 052 345 20 20 Do 18.00-19.30 Schlimperg 
 Geräteriege GETU1 Leiterin Bischof Tanja 052 343 77 47 Mo  17.00-18.30 Schlimperg 
     Mi 16.30-18.30 Watt (2x Monat) 
 Geräteriege GETU2 Leiterin Rüdisühli Marita 052 347 32 47 Mo 18.15-20.00 Schlimperg 
      16.30-18.30 Watt 
 
 Leichtathletik Leiterin Tanner Pia 052 346 25 87 Di 18.15–19.45 Schlimperg 

Turnen für  Hauptleiter Baracchi Max 079 671 26 79 Do 18.15-19.00 Watt A 
 Jedermann    Do 19.00-20.00 Watt A 
 
Kinderturnen 
 1. Kindergarten Hauptleiterin Pavlovic Zivka 052 343 75 69 Do 16.00-16.55 Schlimperg 
 2. Kindergarten     Do 17.00-17.55 Schlimperg 
 
VaKi-Turnen Leiterin Zwyssig Ursi 052 534 80 07 Sa 10.00-11.00 Schlimperg 
MuKi-Turnen Leiterin Montserrat Puntillo 052 343 38 41 Mi 10.00-11.00 Eselriet 
 Leiterin Müller Martina 052 343 13 05 Do 10.00-11.00 Eselriet 
 
Skiriege Präsident Morf Erwin 052 343 72 51 
 Reservation Skihaus Fuhrer Irène 052 345 21 71 
 



Dort einkaufen, wo man zu Hause ist.

Gefunden im

Kraftfutter gesucht ?






